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Außerdem bietet die GEMEINDEBÜCHEREI noch zusätzlich ein umfangreiches Kontingent
an Büchern zu Wandern, Wassersport, Bergsport, Camping, Sprachführer.
Neben Reiseberichten und -romanen, dem Reisemagazin „Abenteuer und Reisen", sind jetzt
auch über 90 Reisefilme auf DVD im Bestand!

Die Hauptreisezeit beginnt!

Reiseführer aus der Gemeindebücherei

Viele praktische und nützliche Tipps bei der Planung einer Reise und am Urlaubsort bietet
der umfangreiche Reiseführerbestand der GEMEINDEBÜCHEREI. Neben ganz konventio-
nellen Reiseführern finden sich auch Kunst- und Kulturführer sowie alternative Reiseführer
und andere. Von bekannten Reisejournalisten geschrieben, farbig mit tollen Fotos, zahlrei-
chen Links und aktuellen Adressen, interressanten Hintergrundinformationen, Karten und
hilfreichen Routenvorschlägen.

Unser besonderer Service

Sie können vor Beginn der
Pfingstferien Ihre Medien über
die übliche Ausleihzeit verlängern!

Gemeindebücherei Brühl

Ormessonstraße 3
Tel. 702983
Fax 702984

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr.: 10-12 + 14-18 Uhr

Di. + Do. geschlossen
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Brühler Polizei stellt Kriminalitätslagebild 2013 vor
Das Risiko, in Brühl Opfer einer Straftat zu werden, so Polizei-
oberrat Klaus Pietsch, seit 1. Januar 2014 Leiter des Polizeire-
viers Mannheim-Neckarau, ist deutlich niedriger als in der Regi-
on Rhein-Neckar. Zusammen mit Polizeihauptkommissar Alfred
Bauer, Leiter des Polizeipostens Brühl, hatte er Bürgermeister Dr.
Ralf Göck die Kriminalitätsstatistik der Gemeinde für das Jahr
2013 vorgestellt und dieses positive Fazit gezogen.

Fallzahlen insgesamt
Die Fallzahlen im Jahr 2013 mit insgesamt 576 registrierten Straf-
taten haben jedoch, so Pietsch, den erfreulichen Trend in der lang-
fristigen Entwicklung der Kriminalität in der Hufeisengemeinde
bestätigt. Im Jahr 2003 wurden noch 820 Straftaten in Brühl erfasst.
Lässt man ein großes Sammelverfahren im Zusammenhang mit der
Internetkriminalität im Jahr 2012 (allein 338 Fälle) außer Betracht,
haben sich die festgestellten Straftaten in Brühl seit 2010 auf einem
vergleichsweise konstant niedrigen Niveau zwischen 556 – 579
Fällen eingependelt.
Unter Einbeziehung der jüngsten Ermittlungsergebnisse im Zusam-
menhang mit einer Einbruchserie in Gartenhäuser im vergangen
Jahr, liegt die Aufklärungsquote bei 48,8 % (281 Fälle). In den ver-
gangenen fünf Jahren bewegte sich die Aufklärungsquote jeweils
zwischen 47,7 % und 55,3 %.
Wie gering das Risiko ist, in Brühl Opfer einer Straftat zu werden,
so Pietsch, werde durch die vorliegenden Zahlen deutlich belegt.
Lag die sogenannte Häufigkeitsziffer (Straftaten pro 100.000 Ein-
wohner) in Brühl bei 3.991, so verzeichneten der Rhein-Neckar-
Kreis (4.432) und die Städte Heidelberg (9.350) und Mannheim
(10.853) deutlich höhere Zahlen. Im Land Baden-Württemberg ent-
fallen statistisch gesehen 5.450 Straftaten auf 100.000 Einwohner.
Diese Feststellungen nahm der Bürgermeister der Hufeisenge-
meinde erfreut zur Kenntnis. Schließlich, so Dr. Göck, gehört
Sicherheit zu den Grundbedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger
und bestimmt damit in nicht unerheblichen Maß die Wohn- und
Lebensqualität in einer Gemeinde.

Geringere Straßenkriminalität
Gerade Deliktsbereiche, die das Sicherheitsgefühl der Wohnbevöl-
kerung regelmäßig besonders beeinträchtigen, haben sich in Brühl
positiv oder auch gegen allgemeine Negativtrends entwickelt. So
entwickelten sich die Fallzahlen der sogenannten Straßenkrimina-
lität, also Delikte die im öffentlichen Raum geschehen oder unmit-
telbar in die Öffentlichkeit hineinwirken, außerordentlich positiv.
Im Vergleich zum Vorjahr war ein Rückgang um 33 %, von 160 auf
107 Fälle, zu verzeichnen. Aus Sicht der Polizei, so Bauer, ist dies
auch auf die verstärkten Präsenzmaßnahmen des Polizeipostens
Brühl und des Polizeireviers Neckarau mit Schwerpunkt in der
Freibadsaison zurückzuführen.

Weniger Wohnungseinbrüche in 2013
Bei den Wohnungseinbrüchen, eine Deliktsform mit erheblicher
Auswirkung auf das subjektive Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen
und Bürger, entwickelten sich 2013 die Fallzahlen entgegen allen
Trends im Land positiv. Während im Zuständigkeitsbereich des
neuen Polizeipräsidiums Mannheim, also einschließlich des Rhein-
Neckar-Kreises und der Stadt Heidelberg, ein Anstieg von 1.049
auf 1.607 Fälle festzustellen war, sank die Zahl in Brühl von acht
im Jahr 2012 auf sieben im Jahr 2013. Durch gezielte operative
Maßnahmen wird die Polizei in Brühl und Neckarau weiter versu-
chen, die Entwicklung positiv zu gestalten.

Aufmerksamkeit der Bevölkerung hilft
Ungeachtet dessen hofft die Polizei natürlich auch auf die Eigen-
initiative der Bevölkerung. Unverschlossene Türen oder schräg
gestellte Fenster bieten Gelegenheiten für potentielle Einbrecher.
Ebenso wichtig ist es, betonte Pietsch, dass bei verdächtigen Wahr-
nehmungen in der Nachbarschaft, wie im April 2014 geschehen,
auch schnell die Polizei verständigt wird.

Neue Lage in 2014?
Dr. Göck nahm diesen Hinweis zum Anlass, um sich nach der
aktuellen Entwicklung der Fallzahlen beim Wohnungseinbruch im
laufenden Jahr 2014 zu erkundigen. Wiederholt erreichten ihn in
der jüngeren Vergangenheit Berichte, so der Bürgermeister, nach
denen die Zahl Einbrüche in diesem Jahr dramatisch gestiegen sei.
Polizeioberrat Pietsch konnte hier ein Stück Entwarnung geben.
Tatsächlich verzeichnete die Polizei bislang 8 Einbrüche in Brühl.
Allein 6 dieser Fälle ereigneten sich im April und sind wohl mit
einem Fall im März in Zusammenhang zu sehen. Aufmerksame
Nachbarn konnten durch ihre Beobachtungen erste Ermittlungsan-
sätze liefern. Die Ermittlungen hierzu dauern noch an. Zu diesen
7 Fällen bis Ende April kam im Mai ein weiterer Einbruch hinzu.
Unter Hinweis auf die erwähnte Einbruchsserie und die Gesamtsi-
tuation beim PPMannheim, hier waren es bis EndeApril schon 536
Einbrüche, machte Pietsch nochmals deutlich, dass die Gesamtsitu-
ation in diesem Deliktsbereich in Brühl nach wie vor im Vergleich
als relativ stabil zu bezeichnen ist. Von einem dramatischenAnstieg
ließe sich in diesem Kontext, so Pietsch, nicht sprechen.

Weitere Deliktbereiche
Die Diebstahlsdelikte insgesamt stellen traditionell den zahlenmä-
ßigen Schwerpunkt des kriminellen Geschehens dar. Mit 253 Fällen
sind im Bereich Brühl 44 % aller erfassten Straftaten Diebstahlsde-
likte. 35,5 % bzw. 90 Fälle konnten aufgeklärt werden. Erfreulich
ist hier der Rückgang der Fahrraddiebstähle um über 50 %. 2013
wurden in Brühl im Vergleich zumVorjahr (63) nur 29 Fälle erfasst.
Die Rohheitsdelikte (Raub, Körperverletzung, Bedrohung, Nöti-
gung u. a.) reduzierten sich im Vergleich zum Vorjahr um zwei
auf nunmehr insgesamt 59 Fälle. Im Wesentlichen handelte es
sich dabei um Körperverletzungen, Nötigungen und Bedrohungen.
Die Aufklärungsquote in diesen Deliktsbereichen ist regelmäßig
überdurchschnittlich hoch. Von den 59 erfassten Fällen konnten 51
(86,4 %) aufgeklärt werden. Vielfach stammen Täter und Geschä-
digte aus dem gleichen sozialen Umfeld (Beziehungstaten).
Anstiege sind im Deliktsfeld Warenkreditbetrug zu verzeichnen.
Hier haben sich die Fallzahlen von 32 auf nunmehr 65 Fälle ver-
doppelt. Überwiegend handelte es sich dabei um Sachverhalte, bei
denen Waren unter Zuhilfenahme des Internets betrügerisch erlangt
wurden.
Ein kurzer Blick auf die einzelnen Deliktsbereiche:
Erfasste Straftaten 2012 2013 Zu-/Abnahme
Gesamt 559 576 +3,0 %
Diebstahlsdelikte 248 253 +2,0 %
- Ladendiebstahl 47 39 -17 %
- Fahrraddiebstahl 63 29 -54 %
- Kfz-Aufbruch 11 12 +9,0 %
- Wohnungseinbruch 8 7 -12 %
Körperverletzungen 46 43 -6,5 %
Sachbeschädigungen 61 70 +15 %
Rauschgiftdelikte 24 21 -12,5 %
Raubdelikte 3 4 +33 %
Straßenkriminalität 160 107 -33 %

Friedrichstraße gesperrt
Am Mittwoch, den 11. Juni 2014 wird in der Friedrichstraße
ein Kran aufgestellt. Daher ist diese zwischen Mannheimer
Straße und Wilhelmstraße in der Zeit von 8 – 12 Uhr voll
gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Kater zugelaufen
Am Dienstag, 27.05. wurde in Rohrhof nahe der Ulmenstraße ein
dunkel getigerter, nicht gechipter und nicht tätowierter Kater gefun-
den. Wer das Tier oder den Besitzer kennt, setzt sich bitte mit dem
Tierschutzverein Schwetzingen und Umgebung e.V. in Verbindung
(Tel. 29483 oder 0173 / 454 0254).
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Ferienjob bei der Gemeinde Brühl

Die Gemeinde Brühl bietet in den kommenden Sommerferien 10 Schülerinnen und Schüler
einen Ferienjob an. Es sind Arbeiten an den Grünflächen, an der Schillerschule, im Freibad
und im Bauhof auszuführen.
Die Ferienjobs sind in drei Abschnitte von je zwei Wochen gegliedert und zwar:

04.08.2014 bis 15.08.2014
18.08.2014 bis 29.08.2014
01.09.2014 bis 12.09.2014

Die Arbeitszeit ist montags bis freitags von 7.00 bis 15.00 Uhr, bei einer Pause von täglich
einer Stunde.

Interessierte Brühler Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahre,
können sich unter Verwendung des nachstehenden Vordrucks bewerben. Sie müssen
jedoch nach den Sommerferien noch Schüler sein und einen entsprechenden Nachweis
hierfür vorlegen. Bewerbungen sind bis spätestens Montag, den 30.06.2014 beim
Bürgermeisteramt Brühl einzureichen.
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Van Den Beldt unter der Rufnummer 06202/2003-25
sowie Frau Schieler unter der Rufnummer 06202/2003-35.
Da erfahrungsgemäß weit mehr Bewerbungen eingehen als Beschäftigungsmöglichkeiten
bestehen, erfolgt die Auswahl der Bewerber durch das Los. Die Auslosung ist öffentlich
und erfolgt am Donnerstag, 03.07.2014, 15.00 Uhr im Sitzungssaal, 2. Obergeschoss!
Die Zusagen erfolgen schriftlich. Alle anderen Bewerbungen bleiben als Ersatz.

Bewerbung für den FERIENJOB
Sommerferien 2014

Nr. _____

______________________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum Geburtsort

______________________________________________________________________________
Straße, Hausnummer PLZ, Ort

______________________________________________________________________________
Telefonnummer

Aufgrund der geltenden Unfallverhütungsvorschriften stellt die Gemeinde Brühl den Schülern
eine Grundschutz-Ausstattung. Deshalb ist in der Bewerbung die Schuhgröße anzugeben.

Schuhgröße: ______

Bitte hier gewünschten Einsatzzeitraum ankreuzen (nur eine Eintragung zulässig):

04.08.-15.08.2014 18.08.-29.08.2014 01.09.-12.09.2014

Bitte hier möglichen Alternativzeitraum ankreuzen:

04.08.-15.08.2014 18.08.-29.08.2014 01.09.-12.09.2014

___________________________________ __________________________________
Unterschrift (Bei Bewerbern unter 18 Jahren ist zusätzlich die

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten notwendig)
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Altersjubilare
07.06. Frau Raisa Paustian geb. Nevedova,

Rohrhofer Str. 13 85 Jahre
07.06. Herr Gotthilf Frank,

In der Ziegelei 9 76 Jahre
07.06. Frau Katharina Schäfer geb. Schwab,

Rohrhofer Str. 15 86 Jahre
07.06. Herr Rudi Falk,

Mannheimer Landstr. 25 79 Jahre
07.06. Herr Anton Bätz,

Karl-Theodor-Str. 5 77 Jahre
07.06. Herr Edward Kesy,

Oftersheimer Weg 21 90 Jahre
07.06. Frau Elfriede Acker geb. Geuder,

Lenaustr. 4 86 Jahre
08.06. Herr Karl-Uwe Opitz,

Karlsruher Str. 40 76 Jahre
09.06. Frau Elfriede Ehrenberg geb. Scherrer,

Ahornstr. 1 80 Jahre
09.06. Frau Edith Maurer geb. Braner,

Hardtstr. 11 82 Jahre
09.06. Frau Rosemarie Viehweg geb. Teichert,

Mannheimer Str. 76 76 Jahre
10.06. Frau Ursula Mehler geb. Kluge,

Karlsruher Str. 42 78 Jahre
10.06. Herr Karl Gund,

Rohrwiesen 2 78 Jahre
10.06. Herr Karl Ehrhardt,

Brühler Str. 17 77 Jahre
10.06. Frau Edith Knieling geb. Wilhelm,

Promenadeweg 20 88 Jahre
10.06. Frau Hildegard Lüdtke geb. Busse,

Mannheimer Landstr. 23 94 Jahre
10.06. Frau Maria Glöckler geb. Deimann,

Mannheimer Landstr. 23 92 Jahre
11.06. Frau Maria Starosta,

Rheinauer Str. 19 79 Jahre
11.06. Frau Ingrid Rauchholz geb. Fellinger,

Görngasse 9 77 Jahre
12.06. Frau Rita Blüm geb. Schmitt,

Brühler Str. 18 76 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Der Sommer hält Einzug

Unsere Öffnungszeiten seit 01. Juni:
Täglich 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene Ermäßigt*

Kinder ab 6 Jahre, Jugend-
liche, Schüler-/innen,
Stundenten/tinnen, BFD,
FSJ, ortsansässige Inhaber
eines Sozialpasses

Einzelkarte 3,50 € 2,00 €
Abendkarte
(1 ½ Std. vor Badende) 2,00 € 2,00 €

Dutzendkarte
(12x Eintritt) 35,00 € 20,00 €

Saisonkarte
(nur Freibad) 55,00 € 35,00 €

Jahreskarte
(Frei- und Hallenbad) 90,00 € 45,00 €

Familienrabatt für
Brühler Bürger
auf Saison und
Jahreskarten

10,00 € 10,00 €

Ferienkarte
(Sommerferien) - 15,00 €

HOT-Spot im Freibad:
Das Freibad verfügt seit dieser Saison über einen Hot-Spot. Das
ermöglicht den Badegästen einen freien und kostenlosen Zugang
ins Internet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Ausflüge aller Gruppen zum Hof des Fahrteams Blochmann
Am 3. Mai war es endlich so weit, die 1. Gruppe des Kindergartens
St. Michael startete zu ihrem langersehnten Ausflug auf den Hof
des Fahrteams Blochmann in Plankstadt.
Vorbereitet von den Erzieherinnen, auf die verschiedenen Tiere die
es dort gibt sowie deren Besonderheiten, waren die Kinder schon
voller Vorfreude und Spannung, die Tiere endlich „live“ kennenzu-
lernen, sie zu sehen und zu streicheln.
Auch wenn das Wetter an diesem 1. Samstag im Mai nicht optimal
war, wurden die Erwartungen der Kinder nicht enttäuscht.
An jedem weiteren Samstag folgte eine andere Kindergartengrup-
pe, bis die „Mäusegruppe“, der 1- bis 3-Jährigen am vergangenen
Samstag den Abschluss bildete.
DerAblauf war, außer bei der „Mäusegruppe“, die altersbedingt ein
etwas anderes „Programm“ hatte, immer der gleiche.
Nachdem die Kinder auf dem Hof angekommen waren, gab es eine
kurze Einweisung, bei der die verschiedenen Tierarten des Hofes
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vorgestellt und ein paar wichtige Sicherheitsregeln im Umgang mit
den Tieren anschaulich erläutert wurden.
Im Anschluss daran konnten sich die Kinder nach Herzenslust auf
dem Hof, bei dem es sich um einen Offenstall mit Streichelzoo
handelt, austoben. D.h. sie durften sich zwischen freilaufenden
Pferden, Eseln und Ponys bewegen, die Ziegen besuchen, mit ihnen
„Gassi“ gehen oder die Hasen und Meerschweinchen streicheln
und beobachten – ein wahres Kinderparadies!
Nun folgte ein weiteres Highlight, eine Planwagenfahrt durch die
Felder Plankstadts und Umgebung.
Glücklich aber hungrig kamen die Kinder wieder im Stall an, wo
auch schon ihre Eltern auf sie warteten, um bei einem gemeinsa-
men Essen, den Ausflug als Familienausflug fortzusetzen.
Frisch gestärkt, gingen Eltern und Kinder wieder zu den Tieren um,
je nach Vorliebe, Ziegen zu füttern, Esel oder Pony zu reiten, zu
schaukeln oder einfach nur die Tiere zu streicheln. Ein besonders
großes Kuschelobjekt war ein einige Wochen altes, süßes Fohlen.
Als es an der Zeit war wieder nach Hause zu gehen, fiel manchen
Kindern der Abschied so schwer, dass es sogar Tränen gab.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern, die durch ihre Spen-
den für ein großes Salatbuffet und ausreichend Brötchen gesorgt
haben. Weiterhin möchten wir Herrn Blochmann danken, für seine
kindgerechten und geduldigen Erklärungen, die uns den sachge-
rechten und gefahrlosen Umgang mit den Tieren ermöglichten
sowie vor allem für die vielen schönen Stunden, die wir auf seinem
Hof verbringen durften.

Schillerschule
Schillerschule beim Triathlon erfolgreich vertreten

1,5 km Schwimmen im Stadionbad in Neustadt, 42 km auf dem
Rennrad über den höchsten Berg des Pfälzerwaldes (Große Kal-
mit) und abschließend 10 km Laufen durch Mußbach – diesem
Wettkampf stellten sich am Sonntag, den 01.06.2014 drei aktuelle
„Schiller-Eltern“.

Als „Team Schiller“ – bekleidet mit den T-Shirts des Fördervereins
„Gemeinsam sind wir stark – Schillerschule Brühl& Rohrhof“ tra-
ten Katja Emmerich (Schwimmen), Frank Winkler (Rennrad) und
Ralf Stadler (Laufen) gemeinsam als Staffel an und belegten auf
der anspruchsvollen Strecke mit einer Gesamtzeit von 2:37 Std.
einen erfolgreichen 9. Platz. In der Mixed-Staffel-Wertung waren
sie sogar das drittschnellste Team.
Tatkräftige Unterstützung erhielt die Schiller-Staffel natürlich auch
von den mitgereisten Schulkindern Dana, Morgan, Neo, Torben
und Mathis der Klassen Jami B, 3 a und 4 b. Nach dem erlebnisrei-
chen und anstrengenden gemeinsamen Ausflug traten alle Famili-
enmitglieder zufrieden und erschöpft den Heimweg an und hatten
in der Schule vieles zu berichten.

Wir bauen eine Waldkugelbahn
Waldtag für Kinder von 6-10 Jahren
Mit Naturmaterialien lässt sich im Wald eine tolle Kugelbahn
bauen. Wie weit kann wohl eine Kugel rollen ohne den Boden
zu berühren? Und wie viele Kurven und andere Schikanen kann
man einbauen? Gemeinsam wird versucht, die längste Kugelbahn
im Oftersheimer Wald zu bauen. Samstag, 28.06., 10-13 Uhr im
Oftersheimer Wald. Den Treffpunkt erfahren Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bis 25. Juni

Kinder zeichnen Rennautos, Flugzeuge und Monstertrucks
In diesem Kurs können Lieblingsfahrzeuge gezeichnet werden, z.B.
tolle Rennautos und coole Monstertrucks oder schöne Flugzeuge.
Donnerstag, 26.06., 15.45-17.45 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 23. Juni

Comics – Mangazeichnen
Für Menschen ab 10 Jahren
Comiczeichnen und die japanische Variante Mangazeichnen haben
gemeinsame Grundlagen. Dennoch unterscheiden sich beide Arten
voneinander. Mit Bleistift, Tusche und Pinsel entstehen Helden,
Bösewichte, Feen und Zauberer.
5 x freitags, ab 27.06., 19.15-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. Juni

Vereinsrecht
Zum Inhalt gehören insbesondereAnforderungen an die Vereinssat-
zung, Möglichkeiten der Satzungsgestaltung, Rechte und Pflichten
von Vorständen und Vereinsmitgliedern, Haftung des Vereins für
seine Organe und Mitglieder sowie Haftung des Vorstands und der
Mitglieder.
Montag, 23.06., 19-20.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 19. Juni

Spoleto: Die Partnerstadt kulinarisch
Sie kennen Spoleto? Auch die kulinarischen Spezialitäten der
Schwetzinger Partnerstadt? Wenn nicht, dann lassen Sie sich doch
anfüttern. Die mediterrane Kochgesellschaft und Andrea Was-
serrab-Spadini machen Appetit und verbinden die Lust der kulina-
rischen Entdeckungen mit der der sprachlichen Herausforderungen.
Die Zutaten: Spoletiner Rezepte. Für die richtige Würze dieses
Kochevents sorgen die italienische Sprache – und Interessantes aus
der Stadt.
Donnerstag, 26.06., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-
Realschule, Anmeldung bis 23. Juni

Herrlich frische Salatideen
Ob exotisch, raffiniert oder gut bürgerlich, Salate sind immer lecker
und gesund! Leicht zuzubereitende Rezepte sind Inhalte dieses
Kurses.
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Mittwoch, 25.06., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-
Realschule,
5 UStd.
26,- EUR inkl. Lebensmittelkosten
Anmeldung bis 20. Juni

Der Zaubertrank
Kleiner Smoothie – große Wirkung
Vortrag mit Verköstigung
Der grüne Smoothie ist eine tägliche Vitalstoffquelle. Die Teil-
nehmer erhalten Tipps zu seiner Wirkung und Herstellung. Und
probiert werden kann er auch.
Donnerstag, 26.06.14, 19.30-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 23. Juni

Internet Special
E-Mail effektiv einsetzen
Die elektronische Post (E-Mail) gehört heute zu den wichtigsten
Kommunikationsmitteln. Im Mittelpunkt dieses Kurses steht die
effektive Nutzung kostenloser Mailprogramme wie Web.de oder
Yahoo-Mail.
2 x donnerstags, ab 26.06., 9-12.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 23. Juni

Planen und organisieren mit Outlook 2010
Kursinhalt: Outlook im Überblick, Nachrichten, senden, empfan-
gen und verwalten, Termine und Ereignisse verwalten, Adressen
erfassen, suchen und filtern, Aktivitäten planen, auswerten und
zuweisen, Kontakte und Aktivitäten aufzeichnen, bearbeiten und
automatisieren sowie für die Teamarbeit die Nutzung gemeinsamer
Kalender und öffentlicher Ordner.
3 x montags, ab 23.06., 18.30-21.30 Uhr und
1 x samstags, 05.07., 9-14 Uhr,
Anmeldung bis 19. Juni

Word-Workshop 3
Inhaltsverzeichnisse, Fußnoten, Index und Co
Dieses Modul richtet sich an alle, die mit großen Dokumenten in
Word kämpfen und die dazu Inhaltsverzeichnisse, Fußnoten- und
Abbildungsverzeichnisse erstellen wollen oder gar müssen (z.B. in
Diplomarbeiten). Ein Stichwortverzeichnis verleiht IhremWerk ein
professionelles Aussehen!
2 x dienstags, ab 24.06., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 20. Juni

Excel-Workshop 1
Finanzmathematische Funktionen
Es werden in diesem Workshop die wichtigsten finanzmathema-
tischen Funktionen wie die Berechnung der Abschreibung von
Wirtschaftsgütern sowie die Kalkulation von Krediten, Darlehen
und Finanzanlagen erarbeitet.
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in einer der Versionen
ab Excel 97
Dienstag, 24.06., 17-21.45 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 20. Juni

Photoshop CS4 – Perfekt freistellen
Für kaum eine andere Aufgabe hält Photoshop so viele Werkzeuge
bereit wie zum Freistellen: Lasso, Zauberstab, Zeichenstift, Farb-
bereiche auswählen, Kante verbessern usw. In diesem Kurs werden
verschiedene Techniken vermittelt.
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Adobe Photoshop
Freitag, 27.06., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 28.06., 10-17 Uhr,
Anmeldung bis 24. Juni

Skulpturen aus Speckstein
Figuren aus Speckstein machen
Inklusiver Kurs
Die inklusiven Kurse sind für Menschen mit und ohne Behin-
derung. Menschen mit Behinderung können in Begleitung einer
Betreuungsperson an diesem Kursangebot teilnehmen. Die Betreu-
ungsperson ist kostenfrei.
Erste Erfahrungen im Umgang mit Speckstein und dem dazugehö-
rigen Werkzeug werden in diesem Kurs vermittelt. Inspiriert von
der Form und Struktur des Steins wird dieser mit Raspeln, Feilen
und Schleifpapier bearbeitet. Von einfachen, eher abstrakten For-
men bis zur figürlichen Darstellung ist alles möglich, vorausgesetzt

man bringt ein wenig Experimentierfreude mit. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Es wird recht staubig, deshalb wird im Freien
gearbeitet. Die Teilnehmer/innen sollten geeignete Kleidung (Kit-
tel, Arbeitshandschuhe, z.B. einfache Gartenhandschuhe, Mund-
schutz und Schutzbrille) tragen und ein altes Handtuch mitbringen.
Am Infoabend werden erste Ideen entwickelt und wir fahren
gemeinsam zu „boesner“, einem Großhandel für Künstlerbedarf,
um vor Ort den passenden Stein auszusuchen.
Info-Abend mit: Mittwoch, 25.06.14, 18.00-20.15 Uhr
Treffpunkt Schillerschule Brühl
Kurstermin: Samstag, 28.06.13, 10-18 Uhr

Motorenöl fachgerecht und kostenlos entsorgen
Rücknahmeverpflichtung durch den Handel
Verbrauchtes Motoren- oder Getriebeöl, z. B. von Autos und
Motorrädern, ist einerseits sehr umweltschädlich, da schon ein
Liter Altöl, das in den Erdboden gelangt, eine Million Liter
Grundwasser verunreinigen und damit als Trinkwasser unbrauch-
bar machen kann. Andererseits kann es sehr einfach aufgearbeitet
und wieder verwertet werden – vorausgesetzt, dass es vorher richtig
entsorgt wird.
Für den Handel besteht hier eine Rücknahmeverpflichtung. Das
bedeutet, Altöl kann beim Händler gegen Vorlage des alten Kas-
senbons oder beim Neukauf von Öl in gleicher Menge kostenlos
abgegeben werden. Die AVR Kommunal GmbH empfiehlt daher,
die Kaufquittung in jedem Fall aufzubewahren, da die Rücknahme
des Altöls nicht an einen sofortigen Neukauf gebunden ist.
Die Rücknahmestellen sind gesetzlich verpflichtet, dafür zu sorgen,
dass das Altöl einer fachgerechten Sonderentsorgung zugeführt
wird. Daher wird es bei der Schadstoffsammlung der AVR Kom-
munal GmbH nicht angenommen.
Altöl kann nach entsprechender Behandlung in den Stoffkreislauf
zurückgeführt werden. In speziellen Behandlungsanlagen wird das
gebrauchte Öl so weit aufbereitet, dass es erneut genutzt werden
kann.
Salatöl kann über die Restmülltonne entsorgt werden, da es sich
nicht um einen schadstoffhaltigen Abfall handelt. Die AVR Kom-
munal GmbH rät, Öl für Salate und zum Anbraten verpackt in der
Flasche in die Restmülltonne zu geben, damit die Flüssigkeit nicht
ausläuft.
Bei Fragen zur richtigen Entsorgung von Altöl steht das Team der
Abfallberatung unter der Telefonnummer 07261/931-510 gerne zur
Verfügung.

- Anzeige -

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29

68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190
info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 07.06.2014:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,
Tel. 06202-21808
So., 08.06.2014 (Pfingstsonntag):
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202-61920
Mo., 09.06.2014 (Pfingstmontag):
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202-71288
Di., 10.06.2014:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205-4542
Mi., 11.06.2014:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900
Do., 12.06.2014:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Tel. 06205-34200
Fr., 13.06.2014:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202-270040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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07.06., Samstag Vorabend von Pfingstsonntag
Renovabis – Kollekte
14:00 St. Sebastian Trauung des Brautpaares

Ralf Feldner und Bianca Barczykowski
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

08.06., Sonntag, PFINGSTEN – Renovabis – Kollekte
Apostelgesch.2,1-11 – 1. Korinther 12,3b-7.12-13 –
Johannes 20,19-23
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet

von den Kirchenchören Brühl u. Ketsch
18:00 St. Michael Lichtvesper mit der Schola

09.06., Montag, PFINGSTMONTAG
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11:00 St. Sebastian Ökumenischer Wortgottesdienst

mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
und Pfarrer Sauer

14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer

10.06., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

11.06., Mittwoch Hl. Barnabas
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hundhau-

sen-Hübsch
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
13:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem

kath. Altenwerk

12.06., Donnerstag
10:30 B+O Sen.Heim Rosenkranz mit Herrn Mehrer
19:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl

13.06., Freitag, Hl. Antonius von Padua
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

14.06., Samstag, Vorabend vom Dreifaltigkeitssonntag
17:00 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

15.06., Sonntag DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Exodus 34,4b.5-6.8-9 –2. Korinther 13,11-13 – Johannes 3,16-18
Fürbitten: PGR
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Goldenen Hochzeit des
Jubelpaares Erika und Jürgen Wehland

16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache mit
Pfarrer Banach

1. Juni – Hungermarsch geht in die 7. Runde
„Wir werden nicht aufhören, Gutes zu tun“
100 Teilnehmer, Spitzen-Spenden-Ergebnis zu erwarten
Sonntagmorgen, 1. Juni, Beginn des meteorologischen Sommers,
kühl, bedeckter Himmel, ideales Wanderwetter. Die 25-km-Radler
(mit Günter Hemmerich) und die 10-km-Marschierer (Kurt Gredel)
versammeln sich auf der Ketscher Rheininsel. Vom Turm der nahen
Sebastianskirche schlägt es 8 Mal. Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
hebt den Blick und dankt Gott, der uns Menschen den Atem,
die Seele und die Liebe geschenkt hat. Was machen wir daraus?
Gleichnisse zeigen es. Vom korrupten Richter, dem eine Witwe
mit ihrer Energie Gerechtigkeit abzwingt, und vom frei gespro-

chenen Bauern, der, um seine Butter zu wiegen, die Brote des ihn
verklagenden Bäckers nahm. Und wir? Betrügen wir nicht auch
die Armen unserer Welt um ihren gerechten Lohn und vertreiben
sie aus ihrer Heimat? Stoff zum Nachdenken. Auch für die eine
Dreiviertelstunde tunde später von Marianne Faulhaber geführte
5-km-Gruppe..
Die getrennt Gestarteten, unter ihnen elf Firmanden, treffen sich
um 10 Uhr vor der Rheinhalle zu Rast und Stärkung mit Wasser,
Apfelsaft und Äpfeln von der Edinger Baumschule Schneider.
10.30 Uhr dann der letzte Kilometer, mit den Kleinen, des „Kinder-
Hungermarschs“, den Sigrun Gaa-de Mür geleitet hat. Mehr als 100
Marschierer ziehen vom Bruch hoch zur Sebastianskirche, zum
Gottesdienst, den Pfarrer Walter Sauer leitet, und das Famgo-Team
und die Konfrontation mitgestalten. Neue, dennoch bekannte Lie-
der. Alle singen gern mit und spenden dem Team und den erfolg-
reich zum Mitsingen motivierenden Musikern Beifall.
Auch hier gut passende, nachvollziehbare Gleichnisse. Im szeni-
schen Spiel: Der barmherzige Samariter und ein Rabbi, der zeigt,
dass ein wenig Silber hinter einem Glas die Sicht auf Mitmenschen
versperrt, es zum Spiegel macht, in dem jeder nur sich selbst sieht.
Dann die Predigt: Fragen des Famgo-Teams an Helene Jünger und
Kurt Gredel, zwei Mitglieder der Ketscher Eine-Welt-Gruppe. Die
Armut (70 Euro-Cent Tageslohn), das Elend und der Hunger wer-
den ebenso deutlich wie die Wirksamkeit der Spenden – ein ganzes
Schulhaus für 25.000.- €.
Danach hinüber ins Pfarrheim. Im Foyer fällt der erste Blick auf
den angebotenen afrikanischen Apéritif (nicht alkoholisch!), dann
auf Schautafeln über die Arbeit der Entwicklungspartner in Afrika
und Mittelamerika. In der Ecke der Stand des Schwetzinger „Senf-
korns“ mit fair gehandelten Waren. Gut 200 Menschen lassen sich
dann das ausgezeichnete afrikanische Solidaritätsmahl schmecken:
Hähnchen mit Reis und Mais, dazu nach Wahl eine scharfe oder
milde Soße. Glückwunsch an die aus Afrika stammende Leiterin
des Küchenteams und ihre gut funktionierende Mannschaft.
Als dann Kurt Gredel auf die Bühne steigt und die Summe der fes-
ten Spendenzusagen verkündet, gibt es langen Beifall. Die 19.000.-
€, die er nennt, werden sich wie in den Vorjahren auch, mehr als
verdoppeln auf über 40.000.- €. Marianne Faulhaber dankt allen an
diesem Tag Mitwirkenden, besonders in der Küche, und lädt die,
die nicht dabei sein konnten, ein, ihre Spende an die Kath. Pfarr-
gemeinde Oftersheim, Kennwort „Hungermarsch“, zu überweisen:
Sparkasse Heidelberg (Nr. 243.000.05, BLZ 672.500.20) [DE 57
672 500 200 024 300005; BIC SOLADES 1 HDB] oder Volksbank
Kur- und Rheinpfalz (Nr. 800.007, BLZ 547.900.00) [DE 62 547
900 000 000 800 007, BIC GENODE 61 SPE]
Meditatives Tanzen
Die Gruppe „Meditatives Tanzen“ der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am Mittwoch, den
11. Juni 2014 um 19.30 Uhr in das katholischen Pfarrheim Ketsch,
Schwetzinger Str. 3 einladen.
Dieser Abend kurz nach dem Pfingstfest steht unter dem Thema:
„Gottes Geist leite uns“.
Dieser Geist Gottes, der uns in Bewegung setzt, aus der Enge in die
Weite führt und lebendig macht, dieser Geist soll an diesem Abend
spürbar werden.
Alle am „meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen –
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich eingeladen.
Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe sind vorteilhaft.

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
Wie seit vielen Jahren, so feiern auch in diesem Jahr die Christen
von Brühl und Ketsch am Pfingstmontag, den 09. Juni 2014, um
11:00 Uhr, in der kath. Kirche St. Sebastian in Ketsch, gemeinsam
Gottesdienst. Die Leitung des Gottesdienstes liegt in den Händen
von Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch und Herrn Pfarrer Sauer.
Der Brühler Posaunenchor und Herr Levental an der Orgel werden
zum Lobe Gottes spielen. Gemeinsam wollen wir singen, beten und
auf Gottes Wort hören. Alle, die an diesem besonderen Gottesdienst
teilhaben möchten, sind herzlich dazu eingeladen.
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Samstag,, 07.06.
14:00 Uhr Ökum. Kirchencafé im Seniorenzentrum B&O

(Hundhausen/Gaß)

Pfingstsonntag, 08.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Hundhausen)

Pfingstmontag, 09.06.
11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche St. Sebas-

tian, Ketsch (Hundhausen/Sauer+Team, Ev. Bläser-
kreis Brühl)

Während der Pfingstferien treffen sich unsere Kreise und
Gruppen nur nach Vereinbarung.

Mittwoch, 11.06.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kinogottesdienstteam im Gemeindezentrum

Freitag, 13.06.
15:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)

Sonntag, 15.06.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Hundhausen)

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 08. Juni
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Tobias Zöllner
Thema: Ein Geist der Leben gibt?!
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 10. Juni
19.00 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum

Sonntag, 15. Juni
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Anne Funk
Thema: Gebet – Gott suchen, Gott begegnen
Ev. Gemeindezentrum

– Anzeige –
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Der Vorverkauf hat begonnen

18.09.2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Mannheimer Kulturknall
mit Madeleine Sauveur, Volker Heymann und

Clemens Maria Kitschen präsentieren:

„Herz Sticht –
Gute Karten beim anderen

Geschlecht“
Kabaretttheater mit Musik

Ein Café irgendwo in Deutschland. Der Ober spielt Klavier. Zwei Gäste - ein Mann und eine Frau - kommen miteinander
ins Gespräch. So weit so gut – an sich nichts Ungewöhnliches. Doch während sie sich zum Vergnügen des Zuschauers
abstrampeln, um einander näher zu kommen, entsteht in ihren Köpfen eine mögliche gemeinsame Zukunft. Der Beginn
einer romantischen Beziehung?
Das Publikum wird nicht nur in die Irrungen und Wirrungen der Anmache eingeführt, sondern gleichzeitig mit einer
dadaistisch bis surrealistisch anmutenden Show konfrontiert, in der die Sprache in neue Klang- und Sinn-Dimensionen
vorstößt. Höhepunkte dieses grotesk-komischen Paarungstanzes sind die musikalischen Ausflüge – stimmgewaltig im wohl
tönenden Rap- oder Walzerrhythmus, a cappella oder gefühlvoll mit Eigenkompositionen.
Verblüffende Sprachspielereien, rhythmische Kabinettstückchen, originelle Songs, witzige Dialoge und ein scharfer Blick
auf den ganz normalen Alltagswahnsinn verbinden sich zu einer erbaulich-explosiven Mischung: Ein herrlich
anzuschauendes schräges Vergnügen, auch für frisch verliebte, länger gebundene oder vor Sehnsucht nach einem Partner
dahin schmelzende Mitmenschen.
„Dem Mannheimer Kulturknall gelingt es, das zeitlose Thema Mann und Frau auf der Höhe der Zeit zu reflektieren“.

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl

23.10.2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Martin Seidler & Peter Grabinger
präsentieren:

"Mantel, Schwert und Feder -
St. Martins Ritt durch die

deutsche Literatur"
Ulrich Harbecke ist mit »Mantel Schwert und Feder« ein literarischer Geniestreich gelungen – einzigartig seine
Parodien über die St. Martins Legende. Er läßt die großen deutschen Dichter den Heiligen Martin rühmen – jeder
auf seine Weise, ob der sprücheklopfende Busch, der zynische Brecht oder auch der verträumte Eichendorff!
Und nun werden diese Gedichte auch noch musikalisch unterstrichen vom genialen Pianisten Peter Grabinger
und von Martin Seidlers Stimme gefühlvoll interpretiert:
Sphärisch erklingt das Abendlied von Matthias Claudius, dramatisch macht sich der Erlkönig breit.
Das ist feinste Filmmusik fürs Kopfkino!

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl
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30.10.2014, 20.00 Uhr
Festhalle Brühl

„WEIBERPOWER PUR“
mit

Sissi Perlinger , Lisa Fitz
und

Patrizia Moresco

Der Titel sagt alles. Die drei Bühnen-Powerweiber entzünden ein unglaubliches Feuerwerk an Pointen, dass die
Lachmuskeln um Gnade flehen. Kein Wunder, wenn drei der etabliertesten Kabarett/Comedy Frauen Deutschlands ihr
vielseitiges und großartiges Material zusammenwerfen und sich einen Traum erfüllen, für wenige Shows gemeinsam die
Bühnen zu stürmen. Kabarett, Comedy, und Musik – einfach klasse Unterhaltung mit sprühendem Esprit und beißendem
Witz.
So unterschiedlich und grenzenlos kann Humor sein!
Provokant und hintersinnig ist der wahnwitzige Abend, aber auch berührend und tiefgründig. Am Ende schreit das
Publikum nach Zugaben und hat Tränen der Freude in den Augen, so haben die Shows bisher geendet, na, das wird
gnadenlos heiter… !

Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK: + € 3,-) Einzelplatznummerierung

Karten bekommt man an der Rathauspforte
oder unter

06202-2003-0

Bitte beachten Sie, dass Reservierungen 2 Wochen vor der reservierten Veranstaltung
wieder in den freien Verkauf übergehen!

Ausstellung in der Villa Meixner

bis 22. Juni 2014

"Werke des Lächelns"
Musiker-Karikaturen 2- und 3-Dimensional & Bronze-Portrait-Büsten

Lutz Backes alias „BUBEC“
Ö f f n u n g s z e i t e n

Sa. 15.00 – 17.30 Uhr
So.+ Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof
ist herzlich eingeladen.

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Jahrgang 1929/30
trifft sich am Freitag, den 13. Juni 2014, um 16.00 Uhr im Gasthaus
„Zur Traube“.

Edelzwicker
10 Jahre Edelzwicker
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch ist gleichzeitig auch ein
Jubiläum, denn fast auf den Tag genau fand vor 10 Jahren zum
ersten Mal unser gemeinsames Treffen statt. Wir treffen uns wegen
„König Fußball“ jedoch an einem Dienstag und zwar am 17. Juni
um 18:30 Uhr – wie immer im „Brühler Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 21.05.2014
TOP 1 – Begrüßung der Mitglieder
- Begrüßung aller Anwesenden durch die erste Vorsitzende

Renate Dvorak, besonders Bürgermeister Dr. Ralf Göck und
Hauptamtsleiter der Gemeinde Lothar Ertl und die anwesenden
Gemeinderäte

TOP 2 – Bericht aus der Brühler Partnergemeinde Dourtenga
2.1. Gemeindeverwaltung, Zusammenarbeit
- in Dourtenga leben derzeit ca. 12.000 Menschen in 12 Dörfern

(Hauptdorf Dourtenga und 11 Satellitendörfer)
- Gemeindeverwaltung durch Bürgermeister Charles Salouka

und und 2 beigeordnete Bürgermeister – eine Frau und ein
Mann

- Gemeinderat setzt sich zusammen aus 24 Mitgliedern – je eine
Frau und ein Mann aus jedem der 12 Dörfer

- Staatliche Interessen vertritt ein Präfekt, dessen Amtszeit 3-4
Jahre beträgt.

- Wichtige Rolle in der Gemeinde spielt nach wie vor der tradi-
tionelle Dorfchef – Naaba Boulga

- Für den Verein wichtigste Partner in der Zusammenarbeit,
Planung, Durchführung und Überwachung der Projekte ist das
Comité de Jumelage, zusammengesetzt aus 12 Mitgliedern und
dem Präsidenten (bisher Charles Salouka, der als Bürgermeis-
ter nicht mehr für dieses Amt antreten kann).

- Am 21.12.2013 fand die konstituierende Sitzung des neu
zusammengestellten Comité statt, Felix Segda, Schulinspektor
und uns als zuverlässiger Partner bekannt, ist der neue Präsi-
dent des Comité de Jumelage.

- Charles Salouka wird weiterhin in alle Belange einbezogen
2.2. Schulen
- zum heutigen Stand gibt es in der Gemeinde Dourtenga 14

Grundschulen (Vergleich: bei Beginn der Partnerschaft = 3), in
56 Klassen werden ca. 1700 Schüler unterrichtet

- 2013/2014 wurden ca. 300 Kinder eingeschult
- vor elf Jahren begann der Aufbau der Realschule, vor vier Jah-

ren wurde die Schule um einen Gymnasialzweig erweitert, den
z.Z. 600 Schüler besuchen

- nach „Englisch“ ist im Gymnasium ein Fremdsprachenzweig
„Deutsch“

- 2013 gab es die ersten Abiturprüfungen, bei denen 64%
bestanden (16 von 25 Schülern); das klingt für europäische
Verhältnisse nicht befriedigend, liegt aber in den afrikanischen
Ländern weit über der gewohnten Erfolgsquote von ca. 40%

- im Juni beginnen zum zweiten Mal die Abiturprüfungen
- Schulferien von Juni bis September bedeutet für die meisten

der Kinder nicht wirkliches Frei, sie müssen ihren Familien in
der Landwirtschaft helfen

2.3. Kindergärten
- in der Gemeinde gibt es derzeit 3 Kindergärten (Dourtenga,

Kobré und Gogo) die ca. 120 Kinder besuchen
- der Besuch eines Kindergartens ist für die Kleinen von großer

Wichtigkeit, da sie von der spielerischen Heranführung dort an
die französische Sprache, die sie in der ersten Klasse sprechen
müssen, profitieren

- 9 der Satellitendörfer verfügen noch nicht über die Einrichtung
eines Kindergartens, somit ist unser Projekt dieses Jahr der
Bau eines vierten Kindergartens in Katoulbéré

- finanziert wird der Bau: durch Spenden von Schulen, Privat-
personen, Erlös aus Altpapiersammlung und einem finanziel-
len Beitrag der Gemeinde Brühl

- auf Kostenvoranschläge wartet der Verein derzeit
- nach dem Weggang von Börne Fonden übernimmt der Förder-

kreis Dritte Welt die Personalkosten für die Kindergärten

2.4. Nähstube
- sie ist gut besucht, junge Frauen werden zu Schneiderinnen

ausgebildet
- der Förderkreis übernimmt die Betriebskosten

2.5. Gesundheit
- die 2012 feierlich eingeweihte Entbindungsstation, blieb bis

zum Besuch von Renate Dvorak 2013 unbenutzt, da kein
Mobiliar zur Verfügung stand

- noch während ihres Aufenthaltes schaffte sie 10 Matratzen für
die 2004 gespendeten Klinikbetten an

- Dr. Gabriele Soyka organisierte aus dem Altfundus der neu
gebauten Universitätsfrauenklinik 2 Entbindungstische und
Klinikschränke

- Mitarbeiter des Bauhofes Brühl übernahmen den Transport
- Nach einigen Problemen mit der Verschiffung und Speditionen

übernahmen auf Anfrage die GIZ die Verschiffung zu unglaub-
lich niedrigen Kosten

- Francoise Gaillard-Schumacher übernahm die Korrespondenz
und Organisation im Auftrag von Renate Dvorak, die im
Urlaub war (Frachtpapiere übersetzen, Zollnummer beantra-
gen ...)

- Nach nochmaligen Schwierigkeiten mit dem Zoll in Burkina
Faso ist die Fracht mit zusätzlichen Büchern für die Schulbi-
bliothek (organisiert durch Helmut Mehrer) nun in Dourtenga
angekommen und wir hoffen, die Sanitätsstation hat ihre
Arbeit aufgenommen

- Notwendige Medikamente und Equipment für die Sanitäts-
und Entbindungsstation wurden im Sommer 2013 bestellt und
versandt

- Finanziert wurden die Medikamente aus einer Spende des
Hungermarsches 2013

2.6. Bibliothek
- während des Besuches von Renate Dvorak 2013 fast fertigge-

stellt
- grenzt an das Gymnasium an
- durch die guten Kontakte von Helmut Mehrer zur Partnerge-

meinde Ormeson gelangten 2 Zentner französische Mathema-
tikbücher zusammen mit deutscher und französischer Literatur,
organisiert durch Peter Hastetter nach Dourtenga

2.7. Sonstiges
- wir berichteten schon bei der letzten Mitgliederversammlung

von der Baufälligkeit der kleinen ev. Kirche in Dourtenga und
der durch Dr. Gabriele Soyka organisierten Kollekte aus der
Peterskiche Heidelberg

- Peter Laucks griff daraufhin in der ev. Gemeinde Brühl die
Idee auf und berichtete Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch,
beim Jubiläumsgottesdienst der ev. Kirchgemeinde Brühl kam
eine Spende von fast 2000 Euro zusammen

- Die Gelder wurden überwiesen, die Renovierung hat begon-
nen, der ev. Pastor in Dourtenga hat sich telefonisch bereits
bedankt

Fortsetzung folgt in der nächsten Rundschau
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1.000. Spender zum einjährigen Jubiläum
Vor einem Jahr war es so weit, die erste Blutspende mit der neuen
Struktur fand in den Räumlichkeiten des DRK OV Brühl statt.
Am vergangenen Montag, den 2. Juni 2014 durfte der DRK OV
Brühl zum einjährigen Bestehen der neuen Blutspendestruktur den
1.000. Spender beglückwünschen.
Gegen 16.20 Uhr war es so weit. Heinrich Herm aus Brühl schenkte
uns eine ganz besondere Spende, mit der er gar nicht gerechnet
hatte. Doch ganz unerfahren war er damit nicht; während seiner
über die Jahre verteilten 45 Spenden war er schon einmal Jubilar
geworden. Trotzdem freute er sich aber sehr über sein erneutes
Glück und gab an auch weiter Blut spenden zu wollen.
„Blut wird immer gebraucht und ist wichtig, man weiß schließlich
nie, wann man selbst in eine Notlage kommt und darauf angewie-
sen ist“, sagte das Mitglied des Fischervereins in Brühl.
Zur Feier dieses besonderen Anlasses bekam er von der 1. Vorsit-
zenden Dagmar Fritz eine Linzertorte im Jubiläumsstil überreicht.
Mit der vergangenen Blutspendenaktion konnten wieder 80 Blut-
konserven an den Blutspendendienst Baden-Württemberg-Hessen
übergeben werden.
In den letzten 12 Monaten besuchten 1.052 Bürgerinnen und Bür-
ger die Blutspendeaktion des DRK Brühl, wofür wir uns auch im
Namen des Blutspendendienstes ganz herzlich bedanken möchten!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
DH/ME

V.r.n.l.: Dagmar Fritz (DRK Brühl), Heinrich Herm, Markus Hiero-
nymus (Blutspendendienst Baden-Württemberg-Hessen)

Der neugewählte Vorstand nimmt seine Arbeit auf ...
Am Samstag den 17.05.14 wurde der Vorstand der DLRG-Orts-
gruppe Brühl e.V neu gewählt.
Doch zuvor begrüßte Rudi Bamberger die Mittglieder zur Haupt-
versammlung 2014, stellte die Beschlussfähigkeit fest und begann
mit seinem Bericht.
Die Ortsgruppe hat aktuell 142 Mittglieder, der größte Teil davon
sind Kinder, die sich beim Fasnachtsschwimmen mit der Nessy
auch in diesem Jahr pudelwohl fühlten.
Auch im vergangenen Jahr hat die Gemeinde Brühl Ehrenamtspäs-
se verliehen.
Es erhielten die folgenden Ehrenamtlichen den mit einem Gut-
schein verbundenen Pass:
Claus Dittes, Angelika Nordhauß, Uwe Steinmann.
Die Nikolausfeier im Dezember rundete das Jahr ab.
Rudi Bamberger übergab das Wort Birgit Steinmann, die den
Bericht in Abwesenheit des Technischen Leiters Uwe Steinmann
verlas, der einige Abzeichen abgenommen hat. Sie berichtete auch
über die Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Brühl.

Der Kassenbericht wurde von Birgit Steinmann vorgetragen.
Sie berichtete von einem minimalen Plus.
Der Kassenprüfbericht von Silvia Munz wurde unter Abwesenheit
derer verlesen. Die Übereinstimmung zwischen Kassenbestand
und Abrechnungen wurde festgestellt, die Kasse und der gesamte
Vorstand entlastet.
Somit ging es mit den Neuwahlen des Vorstandes weiter. Herr
Bamberger übergab das Wort an Thomas Munz der die Wahl als
Wahlvorstand leitete.
Im Amt wurden wie folgt einstimmig bestätigt: 1. Vorsitzender
Rudi Bamberger der nun den Wahlvorgang wieder übernahm. 2.
Vorsizender Thomas Munz, Technischer Leiter Uwe Steinmann,
Kassenwart Birgit Steinmann, Kassenprüfer Martina Fernandez-
Mendoza, Silvia Munz, Schriftführer Manuela Theurer, Beisitzer
Tobias Brock, Jörg Theurer, Regina Rauch, Helmut Rauch, Presse-
wart Angelika Nordhauß.
Der 1. Vorsitzende erläuterte die Satzungsänderung, diese wurde
einstimmig angenommen.
Es wurde auch beschlossen, dass in diesem Jahr wieder ein Grill-
fest veranstaltet wird und auch am Ferienprogramm teilgenommen
wird.
Der neue Vorstand wünscht eine gute Zusammenarbeit.
Trainingszeiten: Mittwochs 18.00 Uhr

Jetzt noch Karten sichern:
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner
Seit dem 26. Mai sind Karten für die diesjährige Jazzmatinee am
22. Juni im Garten der Villa Meixner erhältlich. Vorverkaufsstellen
sind die Allianzvertretung Zoepke in der Bahnhofstraße 9, die
Rohrhof-Apotheke und die Filialen der Sparkasse Heidelberg in
Brühl und Rohrhof sowie am Schrankenbuckel.
In diesem Jahr dürfen sich die Jazzfans wieder einmal auf eine neue
Band freuen, die den Garten der Villa Meixner – und das Publikum
– zum Swingen bringen wird. Erstmals in Brühl zu Gast: Peter
Bühr and his Flat Foot Stompers aus Stuttgart.
Die musikalischen Wurzeln dieser Formation reichen 40 Jahre
zurück. Als Flat Foot Stompers feierten einige Mitglieder der jet-
zigen Besetzung schon seit 1974 große Erfolge im europäischen
Raum und sogar in Kalifornien und Florida. Nach der Trennung
2011 fanden sich Bandleader Peter Bühr und mehrere Mitstreiter
bald wieder zusammen, um ihrer Leidenschaft für den Swing – zur
großen Freude der Fans – weiter zu fröhnen. Zusammen mit dem
Kornett-Virtuosen Andy Lawrence, mit Thomas Oehme an der
Posaune, Jörn Baehr an der Gitarre, Wolfram Grotz am Piano, Uli
Reichle an der Tuba und Will Lindfors am Schlagzeug spielt Peter
Bühr mit Klarinette und Saxophon die Jazz-Standards im origina-
len Sound. Die Bandmitglieder kennen sich im „Great American
Songbook” aus wie in ihrer eigenen Westentasche. Schwerpunkt
sind die 20er, 30er und 40er Jahre. Damals begeisterten Red
Nichols and his Five Pennies, Phil Napoleon and his Memphis
Five, Duke Ellingtons Jungle Band und Bob Crosbys Bob Cats die
Jazzfans rund um den Globus. Peter Bühr and his Flat Foot Stom-
pers lassen den Klang dieser swingenden Jahrzehnte wieder aufer-
stehen. Daneben hat die Band jede Menge Musik aus den großen
Hollywood- und Broadway-Klassikern im Repertoire. Mit großer
Geste und viel Herz interpretieren sie Stücke wie Irving Berlins
1929 komponierten Titelsong zum Filmklassiker „Puttin´On The
Ritz“ mit Fred Astaire, oder Cole Porters „Anything Goes“ aus der
gleichnamigen Musical Comedy. In unnachahmlicher Weise würzt
Peter Bühr all diese musikalischen Leckerbissen mit launigen
Ansagen und vergnügliche Anekdoten aus dem goldenen Zeitalter
des Jazz – ein Muss für alle Swing-Fans.
Die Jazzmatinee wäre allerdings unvollständig, gäbe es neben den
musikalischen nicht auch kulinarische Genüsse. Neben den seit
jeher bewährten Steaks und Bratwürsten wird es auch heuer wieder
die leckeren Weißwürste von Gewerbevereins-Mitglied Jürgen
Gieße geben, die er eigens für diesen Anlass kreierte, dazu selbst-
verständlich Brezeln und Weißbier. Und natürlich ist auch für die
Kaffeetrinkerfraktion gesorgt.
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Die Jazzmatinee wird – aus Rücksicht auf die sonntäglichen Got-
tesdienste – wieder um 11.00 Uhr beginnen (Einlass ab 10.30 Uhr).
Gründe genug also, den Terminkalender zu zücken:
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner am Sonntag, den
22.6.2014, 11.00 bis 14.00 Uhr. Eintritt: EUR 5,00, im Vorverkauf:
EUR 4,00
Vorverkauf bei Allianz Zoepke, Rohrhof-Apotheke und Sparkasse
Heidelberg (Filialen Brühler Straße in Rohrhof und Hauptstraße
und Schrankenbuckel in Brühl).
bh

Peter Bühr and his Flat Foot Stompers: Sie bringen den Garten der
Villa Meixner am 22.6. zum Swingen!

Aktion „Brillensammeln“
Die Brillensammlung der Kolpingsfamilie Brühl, die die Interna-
tionale Aktion „Lunettes sans Frontière – Brillen ohne Grenzen“
oder auch „Brillen weltweit“ – unterstützt, darf auf einen ersten
Erfolg zurückblicken. Bisher sind über 1.600 Brillen zusammenge-
kommen. Sie wurden nach verschiedenen Kriterien sortiert und in
30 Pakete und Päckchen verpackt. Am Ende der nächsten Woche
werden sie in ein „Brillenaktionszentrum“ geliefert.
Gesammelt werden:
Brillen in gutem Zustand, Brillengestelle in gutem Zustand, sau-
bere Brillenhüllen, Brillengläser im Rohzustand, Hörgeräte und
Lupen. Diese Aktion wird fortgesetzt.
Sammelstellen sind bisher:
Kath. Pfarramt Brühl, Kath. Pfarramt Ketsch, Evangelisches
Gemeindezentrum Brühl, Clubgaststätte des FV Brühl, Klein-
tierzüchterverein Brühl, Hundesportverein Rohrhof, Gaststätte
„Eulenspiegel“, Sanitätshaus Rahmer, Physiotherapie Baumhold
Schwetzingen sowie alle Mitglieder der Kolpingsfamilie und Ver-
anstaltungen des Kath. Altenwerks.
Weitere Firmen und Clubhäuser haben sich für eine 2.Aktion bereit-
erklärt, Sammelboxen aufzustellen.
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für ihre Unterstützung.
Erinnern dürfen wir, dass die Kolpingsfamilie Brühl weiterhin auch
Briefmarken und gebrauchte Handys sammelt. Sie können bei allen
Sammelstellen mit abgegeben werden
Verantwortlich für die „Brillenaktion“ ist Hans Motzenbäcker,
Lortzingstraße 2

Am 11. Juni feiern wir um 13:30 Uhr in der Schutzengelkirche
einen Gottesdienst für Ältere mit Pfarrer Sauer.
Um 14:30 Uhr geht es im Kath. Pfarrzentrum mit einen Vortrag
„Gestern vergessen – heute verlegt“ weiter.
Auch zu diesem Nachmittag lädt das Team ganz herzlich ein.
Den Fahrdienst übernimmt Frau Maria Becker, Tel. 7 23 08.

Fine Art Music
Fine Art Music belegt 2. Platz
Am 25.4.2014 fand in Bürstadt ein Wettstreit für moderne Chöre
im Rahmen der 120-Jahr-Feier des MGV Sängerlust 1894 Bürstadt
e.V. statt. Wertungsrichter war Matthias Köhler, Chordirektor der
Oper Frankfurt.
6 Chöre sangen auf hohem Niveau um die Wette. Bewertet wurde
Intonation, Phrasierung, Chorklang, Rhythmik, Dynamik, Auffas-
sung und Aussprache. Fine Art Music belegte mit 168 Punkten den
2. Platz. Dicht gefolgt von den Joyful Voices aus Mannheim mit
165 Punkten. Siegerchor waren die Mixsingers aus Darmstadt mit
2 Punkten Vorsprung. Die Bewertungen lagen so eng beieinander,
dass Nuancen und der persönliche Geschmack des Wertungsrich-
ters letztendlich über die ersten drei Plätze entschied. Jedem Chor
wurde als Anerkennung ein Pokal überreicht.
Fine Art Music freut sich schon auf den nächsten Wettbewerb im
Oktober. Nähere Infos darüber und über weitere Konzerte gibt es
auf der Homepage.
Es werden noch immer Sänger und Sängerinnen gesucht. Beson-
ders der Tenor freut sich auf sangeskräftige Unterstützung.

Hallo Buffalos,
wir treffen uns zu unserem Clubabend am Freitag, den 06.06. –
19:30 Uhr auf der Ranch.
Am Samstag, 07.06. ab 10 Uhr wollen wir den nächsten Arbeits-
einsatz starten.
K e i n Line-Dance-Training zu folgenden Terminen:
09.06. – 16.06. – 30.06. und 07.07.14
On see again and we see ourselves
mgr.
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Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 12.06.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
am 26.06.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)

Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 08.06.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – Class 17.30 –
18.30 –
am 15.06.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – Class 17.30 –
18.30 –
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

In der nächsten Runde wechselt ein Deutscher Meister zum SKC
82 Brühl. In seinem letzten Jahr wurde Yannick Knodel nicht nur
Badischer Vizemeister sondern auch Deutscher Meister der U 14.
In seinem ersten Durchgang kegelte Yannick 469 LP und belegte
Platz 3. Am zweiten Tag kegelte Yannick noch einmal 467 LP drauf
und wurde mit 936 LP Deutscher Meister.
1. Lauf: V 329 A 140 F 5 G 469
2. Lauf: V 324 A 143 F 2 G 467
Gesamt: V 653 A 283 F 7 G 936
Der KV Brühl und der SKC 82 Brühl gratulieren dir hiermit
herzlich zu deinem Erfolg und wünschen dir bei uns dann mit der
großen Kugel weiterhin so tolle Ergebnisse.
mfg
HL.

Stumpf siegt bei der Gmünder Ausdauer Challenge
Am 24.05.2014 wurde die erste Gmünder Ausdauer Challenge
ausgetragen.
Hierbei konnte man sich für ein 12-Stunden-Schwimmen, ein
12-Stunden-Radfahren oder für einen 12-Stunden-Lauf anmelden.
Für den SV Hellas Brühl startete unser neues Mitglied Jürgen
Stumpf auf der 12-Stunden-Schwimmstrecke. Dabei errang er bei
insgesamt 24 Teilnehmern den ersten Platz in der Gesamtwertung
mit einer Streckenlänge von 35 km. Damit hatte er 2 km Vorsprung
auf den Zweitplatzierten, welcher mit 33 km das Ziel erreichte. Mit
genau 30 km wurde Platz 3 belegt.
u.w.

Finale-Endläufe für Beune, Ruffler und Willer
Am vergangenen Wochenende lud der SV Hellas Brühl wieder
einmal zu seinem 27. Internationalen Schwimmfest ein. 12 Ver-
eine nahmen diese Einladung an und kamen mit 403 Startern
zum Brühler Freibad. Davon kamen auch dieses Jahr wieder über
60 Schwimmer aus dem Bayerischen Erlangen nach Brühl. Für
die SSG 81 Erlangen gehört es schon zur Tradition, an diesem
Wettkampf teilzunehmen. Übernachtet wird in der benachbarten
Turnhalle, wo es sonntagmorgens bereits um 6.30 Uhr ein leckeres
Frühstück gibt, welches traditionell vom SV Hellas bewirtet wird.

Auch für den SV Hellas Brühl war es eine Prämiere. So kamen
erfolgreich die neu angeschafften Anschlagmatten erstmalig zum
Einsatz. Damit können nun die geschwommenen Zeiten elektro-
nisch erfasst und direkt der Auswertung zugeführt werden.
Insgesamt 50 Schwimmer vom SV Hellas Brühl gingen an den
Start und sicherten sich dabei 35 Medaillen

Im Einzelnen waren dies:
Sirintana Beune (2003) 2. Platz 200F, 100F, 100R und 200L,
sowie den 3. Platz über 50R (Finale-Endlauf)
Isabella Constantin (2005) 1. Platz 100R, 2. Platz 50R, 100F und
3. Platz 50F
Alisa Enichlmayr (2001) 2. Platz 100B
Joshua Hornig (2007) 2. Platz 50F
Pia Kehder (2000) 1. Platz 100R, 2.Platz 200R und 200L
Zoe Kettenmann (2006) 2. Platz 50F
Carolin Klein (1995) 2. Platz 100S
Johanna Knüttel (2007) 3. Platz 50F
Karoline Old (2006) 3. Platz 50B und 50F
Emma Ruffler (2004) 2. Platz 100R
Oscar Ruffler (2001) 1. Platz 200F, 200S, 2. Platz 50S (Finale-
Endlauf), 100R, 50F (Finale-Endlauf)
sowie 3. Platz 200L, 50S und 100F
Giulio Leandro Santo (2007) 3. Platz 50F
Jason Schneeweiß (2007) 1. Platz 50F
Chelsae Schönung (2001) 2. Platz 200B, 3. Platz 100S und 100B
Mareike Wirth (1995) 1. Platz 200B, 2. Platz 100B
Besonders hervorzuheben sind die Leistungen der Teilnehmer in
den Final-Endläufen.
Dies waren bei den Jahrgängen 2000-2004 Sirintana Beune und
Oscar Ruffler sowie in der offenen Wertung Florian Willer.
Erfolgreich waren auch die Staffel-Wettbewerbe. Dort sicherten
sich die Mannschaften vom SV Hellas Brühl insgesamt 2x den 2.
Platz und 3 x den 3. Platz
Für den SV Hellas Brühl war es wieder einmal ein anstrengendes,
aber erfolgreiches Wochenende und auch das Wetter meinte es gut
mit ihnen. So war es eine rundum gelungene Veranstaltung und alle
Teilnehmer waren sich sicher, im nächsten Jahr wieder der Einla-
dung des SV Hellas Brühl zu folgen.
u.w.

Internationales Schwimmfest

SV Hellas Brühl Nachwuchs erfolgreich in Heddesheim
Für 18 SV-Hellas-Brühl-Nachwuchsschwimmer ging es am ver-
gangenen Donnerstag (Feiertag) zum 4. Kinder- und Nachwuchs-
schwimmfest nach Heddesheim.
Insgesamt kamen 11 Vereine aus der Region mit 96 Startern und
268 Einzelstarts.
Die Jüngsten des SV Hellas Brühl hatten enormen Spaß beimWett-
kampf, was sich auch im Endergebnis widerspiegelte.
So belegten im Einzelnen:
Inga Bauer (Jg.07) über 25F und 25B den 3. Platz
Tillmann Mack (Jg.05) über 50F, 50S und 50R den 2. Platz sowie
über 100L den 3. Platz
Mikka Mitsch (Jg.05) über 50F den 3. Platz
Samuel Neef (Jg.05) über 50R den 3. Platz
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In der 4x25F-Staffel erzielten Joshua Hornig, Elena Marx,
Johanna Knüttel und Inge Bauer (alle Jg. 2007) den 2. Platz
Besonders freuen konnte sich Emma Rahner, so gewann sie einen
Prämienlauf und durfte ein Pull-boy mit nach Hause nehmen.
Nach einem anstrengenden Tag konnten alle Hellas-Schwimmer
müde aber zufrieden den Heimweg antreten und auch die Trainer
CarolaAhner und Clemens Rinderknecht können zuversichtlich auf
die kommenden Wettkämpfe blicken.
u.w.

Vom Donnerstag, den 19.06. 2014 bis Sonntag, den 22.06.2014,
findet eine Wanderfahrt des WSV Brühl (Kehl – Straßburg) statt.

Am letzten Wochenende im Juni, 28. und 29.06.2014, feiert der
WSV Brühl 1933 e.V. wie jedes Jahr sein in der ganzen Region
beliebtes Sommerfest. Helfer möchten sich bitte bereits jetzt in
die ausliegenden Listen am Bootshaus eintragen oder sich mit
Heinz Spies (Tel. 06202-78671) oder Gudrun Gredel (Tel. 06202-
71939) in Verbindung setzen. Alle Mitglieder werden gebeten,
beim Sommerfest aktiv mitzuhelfen. Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen, dieses Fest gemeinsam mit den Wassersportlern des
WSV Brühl zu feiern.

Am kommenden Dienstag, dem 10. Juni ab 9:00 Uhr Abfahrt zu
einer Werksbesichtigung bei der Fa. John Deere, Mannheim. Am
Dienstag den 17. Juni ab 17 Uhr Grillnachmittag beim TV-Brühl-
Clubhaus.

Wandergruppe Dicker Zeh
Der diesjährige Gauwandertag findet anlässlich des 150-jährigen
Bestehens des TV-Schwetzingen 1864 statt.
Termin 15.06.2014
Start und Ziel: TV-Clubhaus Sternallee
Wanderstrecken:
5 km Rundweg Abmarsch 10.30 Uhr mit Wanderführer
12 km Rundweg Abmarsch in Gruppen ab 9.15 Uhr

Treffpunkt am TV-Clubhaus 8.45 Uhr
Es können auch andere Mitglieder aus den Abteilungen am Wan-
dertag teilnehmen.
Meldung bei U. Calero, Tel. 73951
Ursula Calero

Abt. Turnen
Erster Ligawettkampf der E-Liga
Am Samstag, 17. Mai 2014, bestritten die jüngsten Turnerinnen des
Turnvereins Brühl den ersten Ligawettkampf gegen die Turnerin-
nen der TSG Seckenheim. Für den TV Brühl gingen im Seckenhei-
mer Schloss Zoe Kettenmann, Alina Frank, Alina Schuster, Elisa
Tinzmann, Alina Pierog und Merjema Resic an den Start.
Begonnen wurde am Sprung, an dem die Turnerinnen ein Aufho-
cken auf den Längskasten mit anschließendem Niedersprung in
den Stand, bzw. die höherwertige Sprunggrätsche über den Bock
zeigten. Nach dem ersten Gerät führten die Gegner mit 38,20 zu
34,85 Punkten.
Am zweiten Gerät, dem Reck, zeigten alle Turnerinnen die Pflicht-
übung 4, bei der man eine Maximalwertung von 14 Punkten errei-
chen konnte. Die beste Brühler Turnerin am Reck war Alina Schus-
ter mit 11,60 Punkten. Die Seckenheimerinnen dagegen erreichten
durch ihre sehr sauber gezeigten Übungen jeweils mindestens
13,00 Punkte und bauten somit ihre Führung weiter aus.
Am Balken gab es trotz einiger Wackler keine Stürze, doch auch hier
konnten die Gegner mehr Punkte einholen (39,65) als die Brühler Tur-
nerinnen (34,40), was nach dem dritten Gerät zu einem Zwischenstand
von 118,45 zu 102,85 Punkten für die TSG Seckenheim führte.
Am vierten und letzten Gerät Boden zeigten die Turnerinnen des TV
Brühl saubere Übungen, doch den Punkterückstand gegen die starke
Mannschaft der Seckenheimer konnten sie nicht mehr aufholen und
verloren ihren ersten Ligawettkampf mit 137,95 zu 157,90 Punkten.
Doch trotz dieser Niederlage lassen die Brühler Turnerinnen den
Kopf nicht hängen und werden weiterhin motiviert für die kom-
menden Wettkämpfe trainieren.
Carina Carle

6. Beachvolleyball
Ortsmeisterschaft

Brühl

6. Beachvolleyball
Ortsmeisterschaft

Brühl
Dieses Jahr findet wieder unser Jedermann/frau-Turnier im Beachvolleyball statt.

Gespielt wird in 4er Teams, wobei es egal ist, wie sich die Teams zusammensetzen:
2 Damen/2 Herren, 1 Dame/3 Herren, 4 Damen, 4 Herren usw.

Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass die Spieler keinen Spielerpass besitzen und nicht aktiv an
einer Volleyballrunde teilnehmen.

TV Brühl, Abteilung Volleyball

Termin: Samstag, 12. Juli 2014

Beginn: 10.00 Uhr, der Platz ist geöffnet ab 9.30 Uhr

Ort: Beachplatz des TV Brühl, Wiesenplätz 2

Spielmodus: Ein Team besteht aus 4 Personen. Alle Plätze werden ausgespielt, keine
Mannschaft scheidet vorher aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen oder sonstigen Brühler Gruppierungen.

Teilnehmer: 16 Teams
Über die Teilnahme entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen.

Startgeld: 10 Euro + 20 Euro Kaution
Bitte das Startgeld vorab auf das Konto-Nr. 21063282 bei der Sparkasse Heidelberg
(BLZ 672 500 20) überweisen. Kontoinhaber: TV Brühl.
Die Kaution wird am Turniertag wieder ausbezahlt.

Meldungen an: Per Telefon 780618 (Jutta Krenzlin)
per Mail turnieranmeldung@sg-bretsch.de
oder Online www.sg-bretsch.de

TV Brühl, Abteilung Volleyball
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Vatertagsturnier
Beim BC Schwetzingen fand wie in den letzten Jahren an Vatertag
ein Ranglistenturnier im Doublette statt. In diesem Jahr waren die
Brühler mit mehreren Mannschaften angetreten.
Das Wetter hielt, mal Sonne, mal Wolken und die Versorgung mit
Gyros, Würstchen, Steak und zahlreichen Kuchen ließ keine Wün-
sche offen.
Außer Horst und Petra konnte kein Team das erste Spiel gewinnen.
So hieß es für die beiden A-Turnier während die restlichen Brühler
im C-Turnier weiterspielten. Die nächste Runde wurde dann von
Petra und Horst verloren, während die anderen Mannschaften die 2.
Partie gewannen. Nur Simone und ihr Partnerin aus Schwetzingen
kamen mit dem Spielgelände überhaupt nicht zurecht und rutschten
nach 2 verlorenen Spielen gleich ins D-Turnier ab.
Die anderen spielten im B- bzw. im C-Turnier weiter. Hier schaff-
ten es nur Adriaan mit Andreas und Joachim, mit einem Spieler
aus Freiburg weiterzukommen. Beide Mannschaften schieden dann
leider im Halbfinale C aus.
(sk)

Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl
Am Mittwoch, den 02. Juli 2014 findet um 19:30 Uhr im Clubhaus
des FV Brühl die Mitgliederversammlung der Fußballabteilung
statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Totenehrung
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Bericht der Abteilungsleitung
5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
6. Berichte der Sportgruppen
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Fragen zu den Berichten
10. Entlastung
11. Sonstiges
12. Schlusswort
Abteilungsleitung Fußball
Nils Körner
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 28. Juni 2014 schrift-
lich an den Abteilungsleiter Nils Körner, Normannenstraße 22,
68782 Brühl, zu stellen.

Fußball-Landesliga: FV Brühl – SpVgg Wallstadt 6:1 (4:0)
Auch im letzten Spiel der Landesliga-Saison 2013/2014 zeigte
der FV Brühl seine Offensivqualitäten und schlug die bereits vor
dem Spiel als Absteiger feststehende SpVgg Wallstadt mit 6:1. Als
Vorletzter, mit nur 11 Punkten in die Rückrunde gestartet, hat die
Elf von Trainer Bernd Oßwald jetzt 43 Punkte auf der Habenseite
und belegt in der Abschlusstabelle einen beachtlichen achten Platz.
Die Gastgeber waren, wie schon in den letzten Heimspielen,
offensiv ausgerichtet und gingen bereits in der fünften Spielminute
in Führung. Patrick Greulich hatte sich auf halbrechter Position
durchgesetzt, passte uneigennützig auf Kofi Gyawu, der keine
Mühe mehr hatte das 1:0 zu erzielen. Nur sechs Minuten später
vertauschten beide die Rollen, Gyawu passte auf Greulich, der
zum 2:0 einschoss (11.). Der FVB setzte weiter nach, ein Kopfstoß
von Tim Heene wurde gerade noch von der Torlinie gekratzt (21.).
Nachdem Gyawu im Gästestrafraum nur durch ein Foul zu stoppen
war, trat Greulich zum fälligen Strafstoß an und erhöhte mit seinem
25. Saisontor auf 3:0 (26.). Nach einem Pass aus demMittelfeld lief
Lindon Imeri frei auf Keeper Jens Batzler zu und erzielte den 4:0
Halbzeitstand (30.). Einen Gegentreffer verhinderte Brühls Keeper
Steven Stattmüller, Steffen Krohne tauchte frei vor ihm auf konnte

ihn aber nicht überwinden (33.). Einem noch höheren Halbzeit-
ergebnis stand nach einem Gyawu-Schuss der Innenpfosten des
Wallstadter Tores im Weg (40.).
Die erste gute Möglichkeit der zweiten Spielhälfte hatte Roman
Spilger nach einem Konter (47.), das erste Tor war aber den
Gästen vergönnt. Tim Krohne traf zum 4:1-Ehrentreffer für die
SpVgg Wallstadt (50.). In der 56. Minute zeichnete sich Torjäger
Patrick Greulich erneut als Vorbereiter aus, Lindon Imeri nutzte
seine flache Hereingabe zum 5:1. Den Schlusspunkt setzte der für
den verletzten Savas Badalak als Kapitän aufgelaufene Markus
Schulze. Nachdem die Gäste den Ball nicht aus der Gefahrenzone
bekommen hatten, erzielte er den 74. und letzten Saisontreffer des
FV Brühl zum 6:1-Endstand.
vm

FVB: Stattmüller – Heene, K. Heuberger (75. Weber), Müller,
Schulze, Hanbas (67. Roderig), Befort, Spilger (60. Hoffmann),
Gyawu, Imeri, Greulich

Wallstadt: Batzler – Ott, Örgel, Heilmann, T. Krohne, Trenichin,
Yarimbiyik (79. Debski), Heinemann, Vidakovic, S. Krohne, (72.
Ghirastau), Sigmund

Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – FC Viktoria Neckarhausen 1:2 (0:1)
Am letzten Spieltag musste der FV Brühl 2 gegen Viktoria Neckar-
hausen eine unnötige 1:2-Niederlage hinnehmen. Die Gastgeber
begannen gut, Tim Hoffmann hatte bereits nach drei Minuten die
erste gute Gelegenheit, schoss aber knapp am langen Pfosten vor-
bei. Auch Steffen Ganns verpasste nach einer Flanke die Führung
knapp (8.). Auf der Gegenseite brachte es Dennis Maier fertig, den
Ball aus kurzer Distanz über das Tor zu setzen (14.). In der 23.
Minute gingen die Gäste dann doch in Führung, Patrick Faulhaber
war einen Tick schneller als FVB-Keeper Stephan Ressel und
erzielte das 1:0. Brühl erspielte sich in der Folgezeit etliche gute
Gelegenheit, die aber alle ungenutzt blieben. Ein direkt verwandel-
ter Eckstoß von Benjamin Borho kurz nachWiederanpfiff bescherte
den Gäste die 2:0-Führung (48.). Im weiteren Verlauf der zwei-
ten Spielhälfte überboten sich beide Mannschaften im Auslassen
klarer Möglichkeiten. Für den FV Brühl reichte es nur noch zum
1:2-Anschlusstreffer durch Ganns in der Nachspielzeit (91.).
vm

Athleten/innen der ARGE
bei Badischen Mannschaftsendkämpfen erfolgreich
Vom Badischen DMM/DJMM-Endkampf kamen die Teilnehmer/
innen der ARGE mit dem Badischen Titel für ihre Mannschaften
nach Hause.
In der männlichen Jugend U16 waren Luis Könn und Alexander
Held für die Mannschaft der LG Kurpfalz am Start und sammelten
fleißig wichtige Punkte. Luis lief die 100m bei 2,5m Gegenwind in
guten 12,54 sec und stieß die Kugel auf 9,75m. Alexander sprang
starke 5,55m im Weitsprung. Die 4x100-m-Staffel brachten beide
mit ihren Mannschaftskollegen ins Ziel und sicherten sich somit
den badischen Titel.
Bei den Frauen waren Eva Koch und Johanna Stoll am Start mit
der Mannschaft.
Stark hier die Leistung von Eva im Kugelstoßen, wo sie mit 12,05m
wertvolle Punkte sammelte. Die 4x100-m-Staffel erreichte mit
Johanna in 51,45 sec das Ziel. Am Ende errangen auch die Frauen
den badischen Titel.
Herzlichen Glückwunsch unseren neuen Badischen Meistern.
sp

RNK-Mehrkampfmeisterschaften 2014 in Schönau/Odenwald
Am Donnerstag, den 29.05.14, fanden die RNK-Mehrkampf-Meis-
terschaften in Schönau statt. Hier belegte Mathias Werwie in der
Altersklasse U16/M14 im Vierkampf den tollen 1. Platz. Mathias
stieß die Kugel 8,74 m weit, sprang 5,28 m weit, sprang 1,48 m
hoch und lief die 100 m in 12,17 sec. Bei den Mädchen U16/W14
ging Ines Heidenreich im Vierkampf an den Start und belegte mit
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4,26 m im Kugelstoßen, 3,37 m im Weitsprung und 16,56 sec im
100-m-Lauf und 1,12m im Hochsprung den respektablen 13. Platz.
Beim Dreikampf der Mädchen U14/W13 ging Milena Klee an
den Start. Milena lief die 75 m in 12,60 sec, warf den Ball 24,50
m weit und sprang 3,35 m weit. Im Vierkampf ging Julia Gruber
U14/W13 an den Start, Julia lief die 75 m in 12,21 sec, warf den
Ball 22,50 m weit, sprang 3,76m weit und sprang 1,20 m hoch.
Auch Vivien Stillger U14/W12 ging im Vierkampf an den Start und
belegte einen guten 7. Platz, Sie lief die 75 m in 11,24 sec, warf
den Ball 23,50 m weit, sprang 4,27 m weit und übersprang beim
Hochsprung 1,20 m. In der Mannschaftswertung (LG-Kurpfalz)
bedeutete dies den 10. Platz.
Allen Athletinnen und Athleten einen herzlichen Glückwunsch zu
ihren erbrachten guten Leistungen!
M.S.

Abt. Fußball

21.05.2014
1. Bezirksliga
Damen 50 – TC Neckar-Ilvesheim 8:1
Die Damen führten nach den Einzeln 6:0. Es siegten Jutta Doll 7:5,
6:1, Traudl Anselmann 4:6, 7:5, 1:0 (10:4), Carla Geigges 1:6, 7:5,
1:0 (10:4), Christel Oszcipok 3:6, 6:3, 1:0 (10:4), Petra Grabler 6:4
(Aufgabe der Gegnerin) und Sabine Plasczyk 6:1, 6:0.
Im Doppel holten Christel Oszcipok/Sabine Plasczyk 6:4, 6:3 und
Gisela Wolf/ Rosemie Weber 6:4, 4:2 weitere Punkte für Brühl.
Carla Geigges/Petra Grabler verloren im Match-Tiebreak 6:4, 0:6,
0:1 (4:10).

23.05.2014
2. Bezirksliga
Herren 60 – TG Käfertal 6:3
Nach den Einzeln stand es 4:0. Es punkteten Zibi Wroblewski 6:0,
6:0, Helmut Geigges 5:7, 6:4, 1:0 (10:8), Uwe von Aschwege 6:1,
6:3 und Uwe Glinz 6:2, 6:4.
Rudi Schneider verlor im Match-Tiebreak 3:6, 6:4, 0:1 (11:13).
Im Doppel siegten Zibi Wroblewski/Helmut Geigges 2:6, 6:3, 1:0
(11:9) und Bubu Malinowski/Rudi Schneider 6:4, 7:0.

24.05.2014
2. Bezirksliga
U10 Großfeld –
TSG TC Plankstadt/VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 28:4
In der Motorik holte die Mannschaft 4 Punkte.

2. Bezirksliga
Junioren U12 – TC Weinheim 1902 3:3
Nick Trump gewann sein Einzel 6:4, 6:3, ebenso Jean Haase 6:2,
6:1.
Im Doppel holten Tom Oelmann/Nick Trump 6:3, 6:2 einen Punkt
für Brühl.

2. Bezirksklasse
Herren 50 – TSG TC Kirchardt/TV Hilsbach 2:7
Im Einzel punkteten Johann Felix 6:0, 5:1 (Aufgabe des Gegners)
und Günther Dietl 6:1, 6:1. Frank Krancher verlor im Match-
Tiebreak 6:2, 5:7, 0:1 (4:10).

1. Bezirksklasse
Herren 55 – TSV Badenia Feudenheim 7:2
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es siegten Wolfgang Grabler 6:3,
6:1, Rudi Wassermann 6:3,6:2, Wolf Hagenburger 6:3, 6:1, Peter
Saliger 6:1, 6:1.
Bubu Malinowski verlor im Match-Tiebreak 2.6, 6:2, 0:1 (3:10).
Alle drei Doppel gingen an die Brühler Herren. Zibi Wroblewski/
Helmut Geigges 6:1, 6:1, Bubu Malinowski/Wolfgang Grabler 6:2,
6:1 und Rudi Wassermann/Peter Saliger 6:1, 6:2.

Sonntag, 25.05.2014
Damen – TC Schriesheim 2:7
Leider gingen alle Einzel an die Gegnerinnen. Jutta Doll verlor im
Match-Tiebreak 1:6, 6:2, 0:1 (10:12), ebenso Kathrin Reißfelder
6:3, 5:7, 0:1 (5:10)
Im Doppel holten Karolin Doll/Mareen Müller 6:1, 6:1 und Catrin
Friedrich/Kathrin Reißfelder 7:0, 6:0 Punkte für Brühl.

2. Bezirksklasse
Herren – TG Rheinau 3 4:5
Den Herren war das Glück nicht gegönnt.
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es punkteten Stefan Böhm 6:4, 7:6,
Holger Synowzik 2:6, 6:3, 1:0 (10:7) und Sebstian Statnik 4:6, 7:6,
1:0 (10:8).
Dirk Hinkel verlor im Match-Tiebreak 6.4, 3:6, 0:1 (7:10).
Im Doppel siegten Toni Postleb/Holger Synowzik 6:1, 6:1.
Andreas Kieninger/Sebstian Statnik verloren im Match-Tiebreak
6:4, 2:6, 0:1 (9:11).

Oberliga
Herren 30 – TC Ketsch 1:8
Volker Marzenell holte den einzigen Punkt für Brühl 6:2, 7:5.
jd

Ladies Morning Cup
Am 28.5. hatten die Damen des TC Brühl den TSG TC GW Edin-
gen/TV Friedrichsfeld zu Gast. Die überwiegend jungen Damen
waren überaus stark motiviert. Aber die Brühlerinnen wussten um
ihre Stärken und waren gut vorbereitet.
Es gewannen Ute Müller-Wolfangel & Sigrid Sattler 6:3, 6:1, Ursu-
la Disdorn & Helga Frey mussten alle Register ziehen und gewan-
nen einen Tiebreak und einen Championtiebreak 7:6, 3:6 10:7. Den
Schläger noch einmal schwingen konnte Ute Müller–Wolfangel
mit Erika Wassermann, sie erzielten ein souveränes 6:0, 6:1. Noch
einmal musste eine Paarung in den Championtiebreak, dieses
Match ging dann leider knapp verloren. Jedoch insgesamt haben
die Ladies des TC Brühl wieder einen Sieg mit 3:1 Punkten erzielt.
ud



/ Seite 19Brühler RundschauFreitag, 6. Juni 2014 52. Jahrgang / Ausgabe 23

Mittwoch, 28.05.2014
1. Bezirksliga
Damen 50 – TG Rheinau 8:1
Die Damen führten nach den Einzeln 5:1.
In den Einzeln punkteten Jutta Doll 6:2. 6:1, Carla Geigges 6:4,
6:2, Christel Oszcipok 6:1, 6:0, Petra Grabler 6:2, 6:2 und Sabine
Plasczyk 6:1. 6:1.
Im Doppel holten Jutta Doll/Gertie Zimmermann 6:1, 6:1, Carla
Geigges/Gabi Lutz 6:1, 6:0 und Sabine Plasczyk/Gisela Wolf wei-
tere Punkte für Brühl.

Donnerstag, 29.05.2014
1. Bezirksklasse
Junioren U16 – TC Heddesheim 6:0
Nach den Einzeln stand es 4:0. Es siegten Christopher Mehl 6:3,
4:6, 1:0 (10:4), Robin Wolf 6:2, 1:6, 1:0 (10:8), Nils Sprengel 6:2,
6:3 und Daniel Kianersi ohne Spiel.
Im Doppel holten Christopher Mehl / Robin Wolf 6:3, 6:4 und Nils
Sprengel / Daniel Kianersi ohne Spiel Punkte für Brühl.

Freitag, 30.05.2014
2. Bezirksliga
Herren 60 – TC Heddesbach 8:1
Die Herren 60 führten nach den Einzeln 6:0. Es siegten Zibi
Wroblewski 6:1, 6:1, Bubu Malinowski 6:1, 6:0, Helmut Geigges
6:2, 6:2, Uwe von Aschwege 6:0, 6:0 und Uwe Glinz 6:1, 4:6, 1.0
(10:5).
Im Doppel punkteten Zibi Wroblewski/Klaus Wolf 6:2, 6:1 und
Uwe von Aschwege/Uwe Glinz 6:3, 6:4.
Die Mannschaft hat den 2. Tabellenplatz erreicht.

Samstag, 31.05.2014
2. Bezirksliga
U10 Großfeld – TC Ladenburg 24:8
Im Einzel punkteten Tamino Wolf 4:1, 4:0, Giuliana Statnik 4:1,
4:0, Felix Maier 5:3, 4:0 und Jona Wenzel 5:3, 4:1.
Im Doppel siegten Tamino Wolf/Giuliana Statnik 4:2, 4:0.
In der Motorik holte die Mannschaft 4 Punkte.

2. Bezirksliga
Junioren U12 – TC 82 Weinheim 4:2
Im Einzel siegten Tom Oelmann 6:0, 6:0, Nick Trump 7:5, 6:1 und
Janik Kuhlmay 6:3, 6:1.
Im Doppel holten Tom Oelmann/Nick Trump 6:0, 6:1 einen Punkt
für Brühl.

2. Bezirksklasse
Damen 40 – Eppelheimer TC 9:0
Die Damen 40 führten bereits 6:0 nach den Einzeln. Es siegten
Carla Geigges 6:1, 6:1, Gabi Lutz 6:1, 6:1, Birgit Gering 6:1, 6:0,
Sonja Sosgornik 6:1, 6:1, Kosima Schöfl 6:1, 6:3 und Sonja Trump
6:1, 3:6, 1:0 (10:8).
Im Doppel holten Gertie Zimmermann/Gabi Lutz 6:0, 6:1, Birgit
Gering/Sonja Sosgornik 6:1, 6:3 und Kosima Schöfl/Sonja Trump
6:4, 6:3 weitere Punkte für Brühl.

1. Bezirksklasse
Herren 55 – TG Käfertal 0:9
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark.

Sonntag, 01.06.2014
2. Bezirksklasse
Damen – FC Badenia Hirschacker 8:1
Nach den Einzeln stand es 6:0. Es punkteten Karolin Doll 6:3, 7:6,
Jutta Doll 6:1, 6:0, Kerstin Sosgornik 6:0, 6:0, Catrin Friedrich
6:7, 7:5, 1:0 (13:11), Daniela Thiede 6:3, 7:5, Kathrin Reißfelder
6:1, 6:1.
Im Doppel holten Karolin Doll/Kerstin Sosgornik 6:2, 6:1 und Jutta
Doll / Daniela Thiede 6:2, 6:3 weitere Punkte für Brühl.
Catrin Friedrich/Kathrin Reißfelder verloren im Match-Tiebreak
7:6, 4:6, 0:1 (7:10).

Oberliga
Herren 30 –
TSG Eppelheimer TC/TTC Waldhaus Altlußheim 3:6
Nach den Einzeln stand es 1:5. Frank Müller siegte 6:4, 5:7, 1:0
(10:6), Volker Marzenell verlor im Match-Tiebreak 6:7, 6:3, 0:1
(7:10), ebenso Maico Aisenpreis 5:7, 6:4, 0:1 (6:10).
Im Doppel siegten Volker Marzenell/Rudi Vyvial 6:4, 6:2 und
Michael Wahlberg/Michael Wenzel 6:1, 6:2. Florian Wolf/Frank
Müller verloren im Match-Tiebreak 6:4, 2:6, 0:1 (8:10).

Gentlemen Evening Cup am 28.05.2014 –
SpVgg 03 Ilvesheim 2:2
Das Doppel Hans Leschinger / Werner Deutschmann 6:7, 6:4, 1:0
(10:6) holte einen Punkt für Brühl. Ebenso Udo Hatzenbühler /
Herbert Ludwig 6:2, 2:6, 1:0 (10:4).
Hans Leschinger / Martin Fabian verloren im Match-Tiebreak 7:5,
2:6, 0:1 (5:10).
jd

Tanzen ohne Partner – ein ultimatives Tanzvergnügen
Wir tanzen auf einer großen Tanzfläche mit Parkettboden in der
Gruppe ohne Partner.
Kleine Freestyle-Choreografie mit aktueller Musik und interessan-
ten Schrittkombinationen zu lateinamerikanischen Tänzen.
Dabei werden Ausdauer, Koordination und Balance gefördert.
Spaßfaktor garantiert.
Leitung: Dr. Blanca Mandel (Tel. 06205 – 16222) staatl. gepr. Tanz-
sporttrainerin, aktive Turniertänzerin.
Beginn: Freitag, den 28. Juni 2014 von 19.00 – 20.00
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl-Rohrhof, Gartenstr. 45
Anmeldungen: kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäftstelle
06202/40 93 023 (AB)
Workshopgebühr € 60.– für 10 Abende

Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu einer Gartenbege-
hung ein.
Dieses Jahr besuchen wir den Garten von Familie Krupp in der
Friedrich-Ebert-Str. 16/Ecke Messplatz.
Eine ungeahnte Oase, wo man zum Erfahrungs- und Meinungsaus-
tausch zusammenkommen möchte.
Treffpunkt: Samstag 21. Juni um 14 Uhr
Friedrich-Ebert-Str. 16/Ecke Messplatz
Alle Interessenten sind eingeladen. Die Vorstandschaft freut sich
über rege Teilnahme.

Vorankündigung:
Samstag 6. Septemberab 18 Uhr: Grillfest auf dem Gelände der
Gärtnerei Brunner
Mittwoch 1. Oktober: Lehrfahrt zum Blühenden Barock Ludwigs-
burg mit Kürbisausstellung
Anmeldungen nimmt Frau Herm unter Tel. 77214 gerne entgegen.
c.g.

Hegeangeln am Vereinsgewässer
Vorgezogene Verlosung der Angelplätze
Der ASV Rohrhof veranstaltet ein weiteres, internes Angeln am
Vereinsgewässer, das erfreulicherweise von den Mitgliedern immer
stärker angenommen wird. Termin dazu ist am Sonntag, dem
15.06.2014. Die Verlosung zu diesem Ereignis wird bereits am
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Donnerstag, den 12.06.2014, um 18.00 Uhr, vor der Vereinshütte
durchgeführt, um sofort und in den folgenden Tagen an den Angel-
plätzen anfüttern zu können. Die eigentliche Angelzeit am Sonntag
geht von 07.30 bis 11.30 Uhr, wobei mit zwei Gerten gefischt
werden darf. Nähere Einzelheiten über Schonzeiten und Schon-
maße sind bei der Verlosung zu erfahren. Der Verein bietet zur
Mittagszeit für die Teilnehmer und für die Gäste ein schmackhaftes
Essen, dazu stehen Getränke in freier Auswahl zur Verfügung.
Aktive, die bisher ihre Teilnahme dem Sportwart Thomas Koch
noch nicht gemeldet haben, können dies nur noch bis Dienstag,
den 10.06.2014, unter der Rufnummer 0171 - 4901562, nachholen.
Gbm.-

Sommerfischen
Das Sommerfischen findet am 15. Juni an den Brühler Rheinbuh-
nen statt. Treffpunkt ist um 7 Uhr, geangelt wird von 8 bis 11 Uhr.

Königsangeln
Der diesjährige Fischerkönig wird am 12. Juli an den Brühler
Rheinbuhnen ermittelt. Treffpunkt ist um 12 Uhr, geangelt wird
von 13 bis 16 Uhr.
J.R.

Am Pfingstsonntag haben wir unser Vereinsheim von 10 bis 12
Uhr geöffnet.
Sollten Sie Lust haben, einen kleinen Blick in die Welt unter Was-
ser zu werfen, besuchen Sie uns doch.
Zu finden sind wir im Pavillonkeller der Schillerschule (Eingang
beim Steffi-Graf-Park).
Geöffnet haben wir am Sonntag von 10 bis 12 Uhr.
Bei uns können Sie in 19 eingerichteten Aquarien die Welt der
Fische und niederen Tiere aus Afrika und Südamerika bewundern.
Auch für Fragen über das eigene Aquarium oder den Fischbesatz
stehen wir jederzeit bereit.
Über einen Besuch würden wir uns freuen.
Der Eintritt ist frei.
Auf unserer Internetseite finden Sie einen Überblick über unser
Vereinsheim mit den Schaubecken und dem Vereinsleben, wie Zier-
fischbörsen, Vereinsausflügen und Ferienfreizeitprogramm.
Hier die Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

Übernahmefeier „Sonnen-Apotheke“
Mit einer kleinen Feier am letzten Samstag wurde die älteste Apo-
theke Brühls, die Sonnen-Apotheke, nun auch offiziell übergeben.
Der neue Inhaber Klaus Renkert bedankte sich mit seiner Anspra-
che bei Vorgängerin Gisela Wolf für die angenehme Zusammenar-
beit bei der Übergabe und würdigte ihre jahrzehntelange kompeten-
te und sympathische Arbeit zum Wohle ihrer Kunden.
Die Filialleitung hat nun Apothekerin Brigitte Ammann übernom-
men, eine langjährige Mitarbeiterin der Rohrhof-Apotheke. Sie
hat dort große Erfahrung in der Homöopathie und Naturheilkunde
gesammelt, die sie auch gerne an ihre Kunden in der Sonnen-
Apotheke weitergibt. Frau Ammann hat dazu große Erfahrung in
der Anwendung von Arzneimitteln bei Tieren.
Des Weiteren bleiben der Kundschaft die langjährigen Mitarbeite-
rinnen Evelin Knüll und Stefanie Arnecke erhalten. Neu im Team
ist aus Schwetzingen Frau Karin Sauer.

Danach fand Bürgermeister Dr. Ralf Göck lobende Worte für den
Einsatz der bisherigen Inhaberin und ihrer Mitarbeiterinnen, aber
auch für den Unternehmer Klaus Renkert, der nach der „Rohrhof-
Apotheke“ nun in Brühl Fuß fasse. Er erinnerte an den früheren
Inhaber Otto Knaus, der von der Apotheke aus Heimatgeschichte
geschrieben habe und wünschte Brigitte Ammann viel Erfolg für
den Neubeginn.

V.l.n.r.: Brigitte Ammann, Klaus Renkert, Gisela Wolf und Ralf
Göck

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzin-
gen findet am Mittwoch den 11.06.2014 in der Zeit von 16:00 bis
17:30 Uhr in den Räumen desAltenpflegeheimes am Kreiskranken-
haus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im Untergeschoss
statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel. 06202-924422
Betroffene: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Central-Kino Ketsch

Programm:
Freitag, 6. Juni/ 19.30 Uhr/A long way down
Samstag, 7. Juni/15.30 Uhr / Rio 2 - Dschungelfieber
Samstag, 7. Juni/ 19.30 Uhr/ Madame empfiehlt sich
Sonntag, 8. Juni/ 18 Uhr/ A long way down
Montag, 9. Juni/ 18 Uhr/ Madame empfiehlt sich
Mittwoch, 11. Juni/15.30 Uhr/ Rio 2 - Dschungelfieber
Donnerstag, 12. Juni/ 19.30 Uhr/ A long way down
Freitag, 13. Juni/ 19.30 Uhr/ Im August in Osage County
Samstag, 14. Juni/ 15.30 Uhr/ Rio 2 – Dschungelfieber
Samstag, 14. Juni/ 19.30 Uhr/ A long way down
Sonntag, 15. Juni/ 15.30 Uhr/ Reisefilm: Malediven
Sonntag, 15. Juni/ 18 Uhr/ Im August in Osage County
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!

„Karte ab 60“ jetzt beantragen!
Für 37,60 Euro im Monat Busse und Bahnen nutzen.
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein
besonderes Angebot: das „Karte ab 60“-Glückwunsch-Abo. Mit
dem Abo kann man einen Monat lang gratis in den Bussen und
Bahnen des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs
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sein. Anspruch auf dieses Abo haben alle, die die „Karte ab 60“
innerhalb von 12 Monaten ab dem 60. Geburtstag bestellen.
Mit der Karte ab 60 kann man für 37,60 Euro im Monat die Busse,
Straßenbahnen und freigegebenen Züge (DB: RE, RB und S-Bah-
nen jeweils in der 2. Klasse) im gesamten VRN-Gebiet benutzen.
Das Verbundgebiet reicht von Alzey und Bensheim im Norden, bis
Wissembourg, Lauterbourg und Sinsheim im Süden, von Main-
Tauber-Kreis im Osten bis weit über Kaiserslautern hinaus in
Richtung Westen.
Die Bestellscheine liegen bei der entsprechenden Gemeindeverwal-
tung oder bei der Akademie für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim
RNV-Kundenzentrum, bei der DB am Heidelberger Hauptbahnhof
und beim RNV-Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N 1,
Ebene 1 aus. Dort können die Anträge auch abgegeben werden.
Wer sich bereits am 1. Juli 2014 mit der „Karte ab 60“ auf den Weg
machen möchte, muss den Bestellschein spätestens bis Dienstag,
den 10. Juni 2014 bei dem RNV-Kundenzentrum, Mannheim, im
Stadthaus N 1, Ebene 1 abgeben.
Bei der entsprechenden Gemeindeverwaltung oder bei der Akade-
mie für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim RNV-Kundenzentrum,
bei der DB am Heidelberger Hauptbahnhof muss der Bestellschein
spätestens bis Freitag, den 20. Juni 2014 abgegeben werden.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Bett aus Kiefernholz 2,00 x 0,90 m,
selbst gebaut, handgedrechselt, Tel. 40 98 310
Steinplatten, abzuholen in der Lessingstr., Tel. 7 52 14
Farbe Anzahl Größe
weißgrau 40 40 x 40 x 4

10 30 x 30 x 4
rotbraun 16 60 x 40 x 5

9 30 x 50 x 5
4 20 x 50 x 5

1 Kunststoff-Behälter 100 l, Höhe 90, Breite 32, Länge 52 cm
Tel. 7 25 49

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, englischer und rumänischer Sprache
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.

Sonntag, 08.06.2014
12:30 Uhr „Rescue From World Distress” (englisch)
18:00 Uhr „Wirst du die letzten Tage überleben?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. April: „Moses’ Glauben nachahmen“ gestützt auf
Hebräer 11:24

Donnerstag, 12.06.2014, Freitag, 13.06.2014 (englisch))
19:00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 8 aus dem Buch
„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Wiederherstellende
Macht – Jehova macht ‚alle Dinge neu’“ (Warum die geistige Wie-
derherstellung so bedeutend ist / ‚Siehe! Ich mache alle Dinge neu’)
19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 3. Mose
1-5 werden unter anderem die Themen behandelt: „Wer sind gemäß
der Bibel die ‚Heiligen’?“ und „Absalom: Stolz und Hinterlist für
niederträchtige Zwecke eingesetzt“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

- Anzeigen -



City Airport Mannheim

Gericht gibt Klage statt
Mannheim. (pm/red). Der Verwaltungsgerichtshof Baden-
Württemberg (VGH) in Mannheim hat heute der Klage der 
Rhein-Neckar-Flugplatz GmbH (RNF), Betreiberin des City 
Airports Mannheim, gegen das Land Baden-Württemberg 
wegen der Rücknahme eines Bescheides über Ausnahmen von 
der Landesplatz-Lärmschutz-Verordnung (LLV) stattgegeben. 

Zuvor hatte sich der VGH in 
der mündlichen Verhandlung 
am 22.5.2014 eingehend mit 
den Argumenten der strei-
tenden Parteien auseinan-
dergesetzt. Ausgangspunkt 
war, dass die RNF 2010 beim 
Regierungspräsidium Karls-
ruhe, der zuständigen Luft-
fahrtbehörde, eine Ausnahme 

von der LLV beantragt und 
erhalten hatte. RNF hatte vor-
getragen und mit einem Lärm-
gutachten belegt, dass eine 
Ausnahme von der LLV für 
Platzrundenflüge nach Son-
nenuntergang und samstags 
ab 13 Uhr sowie die Zulas-
sung von Schleppflügen für 
Segelflug an Sonn- und Feier-

tagen geeignet ist, die Lärm-
belastung eher zu verringern. 
Das Regierungspräsidium 
hatte sich 2010 dieser Argu-
mentation angeschlossen.

Entscheidung 2010

2013 hatte das Regierungs-
präsidium Karlsruhe auf Ver-
anlassung des Verkehrsmi-
nisteriums Baden-Württem-
berg diese Ausnahme mit der 
Begründung zurückgenom-
men, seine Entscheidung 2010 
sei rechtswidrig gewesen. Die 
RNF hatte daraufhin Klage 
beim VGH eingereicht, weil 
sie den Bescheid des Regie-
rungspräsidiums von 2010 
für rechtmäßig und fehlerfrei 

hält. Der VGH hat sich in sei-
ner heutigen Entscheidung 
dem angeschlossen. Der Senat 
hat die Revision zum Bundes-
verwaltungsgericht in Leipzig 
nicht zugelassen. 
„Das Urteil ist im Interesse der 
Mannheimer Bevölkerung, da 
damit weiterhin eine geringe-
re Lärmbelastung gewährleis-
tet ist“, wertet der Aufsichts-
ratsvorsitzende der RNF, Bür-
germeister Michael Grötsch. 
„Wir haben bewusst geklagt, 
um die Interessen für die 
Mannheimer Bevölkerung zu 
wahren und sind natürlich mit 
der Bestätigung unserer Auf-
fassung zufrieden“, ergänzt 
Rheinhard Becker, Geschäfts-
führer der RNF. 

BASF baut neue PAG-Anlage in Ludwigshafen

Rückwärtsintegration in Ludwigshafener Verbund
Ludwigshafen. (pi/red). BASF hat heute den Bau einer neuen Anlage für polyalkylenglykol-
basierte (PAG) Schmierstoffe am Standort Ludwigshafen bekannt gegeben. Die Produktionsan-
lage soll mit Beginn des Jahres 2016 in Betrieb gehen  und Grundöle auf Basis von Polyalkylen-
glykol sowie fertige Schmierstoff-Formulierungen herstellen.

Mit der Investition im zwei-
stelligen Euro-Millionenbe-
reich setzt BASF das gemein-
same Wachstum mit Formu-
lierern synthetischer Schmier-
stoffe fort. Diese nutzen die  
BASF-Produkte in ihren fer-

tig formulierten Schmierstof-
fen. Durch den Bau der neuen 
Anlage in Ludwigshafen, dem 
größten BASF-Verbundstand-
ort, ist die neue Produktions-
einheit in alle wichtigen Roh-
stoffe, wie Ethylenoxid und 

Propylenoxid, rückintegriert.
Die Anlage wird die Liefer-
sicherheit für BASF-Kunden 
in der Schmierstoffindustrie 
erhöhen. 

Fuel and Lubricant 
Solutions

„Wir verfolgen mit dem Bau 
der neuen Anlage konsequent 
unsere Strategie als weltweit 
führender Anbieter für syn-
thetische Schmierstoff-Lösun-
gen“, so Martin Widmann, 
Senior Vice President der 
BASF-Geschäftseinheit Fuel 
and Lubricant Solutions. „Die 
Investition ist ein weiterer und 
wichtiger Schritt für uns und 
unsere Kunden.“ PAG-Grund-
öle werden unter anderem in 
fertig formulierten Schmier-
stoffen eingesetzt. Diese kom-
men als Getriebe- und Kom-
pressoröle sowie als Metallbe-
arbeitungsflüssigkeiten oder 
feuerbeständige Hydraulik-

flüssigkeiten zum Einsatz. 
Die globale Geschäftseinheit 
Fuel and Lubricant Solutions 
ist ein führender Zulieferer 
für die globalen Automobil- 
und Mineralölindustrien und 
Teil des BASF-Unternehmens-
bereichs Performance Chemi-
cals. Zum Produktportfolio 
gehören Kraftstoff- und Raffi-
nerieadditive, Polyisobutene, 
Kühlerschutzmittel (Glysan-
tin®) und Bremsflüssigkeiten. 
Durch die Akquisitionen der 
vergangenen Jahre verfügt 
Fuel and Lubricant Solutions 
zudem über eine ausgeweitete 
Wertschöpfungskette und ein 
erweitertes Formulierungs- 
und Anwendungswissen im 
Bereich der Schmierstoffad-
ditive, der fertig formulier-
ten Schmierstoffe, der syn-
thetischen Grundöle und der 
metallbearbeitenden Flüssig-
keiten. 
Die Geschäftseinheit hat ihre 
Hauptstandorte in Ludwigs-
hafen, Cincinnati und Flor-
ham Park in den USA, Nan-
jing und Shanghai in China 
sowie in Sao Paulo, Brasilien. 
Die wichtigsten Forschungs- 
und Entwicklungseinrich-
tungen sind in Ludwigsha-
fen, Tarrytown, USA, und  
Shanghai.

Die BASF in Ludwigshafen baut eine neue Anlage � Foto: BASF



Walldorf: Rock ‘n‘ Roll Weekender 2014

Musik und Style im 50er-Look
(red). Seit 2000 veranstaltete das Team von Rockin‘ Rollin‘ Pro-
ducts einen Weekender im Stil der fünfziger Jahre. Dieses Jahr 
fi ndet die Veranstaltung vom 6. bis 9. Juni in der Astoria-Halle 
in Walldorf, unter der Schirmherrschaft des Walldorfer Vereins 
„Rockin‘ Retro“ statt  und bietet vier Tage mit Musik, Events, 
und Ausstellungen für den geneigten 50’s-Fan von nah und fern.

Der Weekender startet mit der 
Pre-Party am Freitag, 6. Juni, 
in der Astoria-Halle mit drei 
hochkarätigen internationalen 
Bands. Am Samstag, 7. Juni fi n-
det ab 12 Uhr die traditionelle 
Pool-Party im Leonardo Wall-
dorf mit leckerem Essen, Cock-
tails und Longdrinks statt . Die-
ses Jahr stellt das Wyatt Christ-
mas Trio sein neues Album 
vor.
Getanzt wird am Samstag ab 
18 Uhr in der Astoria-Halle in 
Walldorf. Auch in diesem Jahr
werden viele internationale 
Bands auf der Bühne stehen 
und das Rock-´n´-Roll-Herz 
zum Beben bringen. So sind 20 
Bands und 9 DJs aus den USA, 
Brasilien, Kroatien, England, 

Frankreich, Schweiz, Öster-
reich, Italien und Deutschland 
vor Ort, die teilweise exclusiv 
nur beim Weekender auftreten.
Auch an diesem Weekender 
haben die Besucher wieder die 
Möglichkeit, an verschiedenen
Workshops wie Tanzkurse, Tiki 
schnitz en, Blues Harp, Vintage 
Make-Up & Hair Styling oder 
Rockabilly Drums teilzuneh-
men. Natürlich sind auch 50’s 
Friseure, Make-up-Künstlerin-
nen und Tätowierer mit dabei. 
Aussteller und Teilnehmer prä-
sentieren zudem die heißesten 
Kustom Kars und Hot Rods, 
sowie deutsche Oldtimer und 
moderne US-Cars.
Info: 
www.walldorf-weekender.de

Schlosserlebnistag am 15. Juni

Gräben, Höhlen und Grotten
(ssg). Am 15. Juni laden die Schlösser, Burgen und Gärten des 
Landes wieder zum Schlosserlebnistag. Viele der berühmten 
Monumente zwischen Kurpfalz und Bodensee und zwischen 
Hochrhein und Hohenlohe bieten am Schlosserlebnistag wie-
der ein Programm an, das sich besonders an Familien wendet. 

In diesem Jahr steht der 
gemeinsame Feiertag der 
Schlösser und Klöster, Burgen 
und historischen Gärten unter 
dem Titel „Gräben, Höhlen, 
Grott en“.
Der Schlosserlebnistag, immer 
am dritt en Junisonntag im 
Kalender, fi ndet bereits zum 
vierten Mal statt . Veranstalter 
sind die Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württ em-
berg und der Verein „Schlös-
ser, Burgen, Gärten Baden-
Württ emberg“, in dem sich 
kommunale,  staatliche und 
private Kulturdenkmäler 
zusammengeschlossen haben. 
Das aktuelle Programm gestal-
ten die jeweiligen Schlös-
ser, Burgen und Klöster ihren 
jeweiligen Schwerpunkten 
entsprechend. Eine neue Aus-
fl ugstradition ins Leben zu 
rufen – das ist eine der Absich-
ten der Schlösser und Gärten, 
die sie mit dem Schlosserleb-
nistag verfolgen. Das dies-
jährige Mott o „Gräben, Höh-
len, Grott en“ wird je nach Ort 
ganz unterschiedlich aufge-
griff en. Bei den Staatlichen 

Schlösser und Gärten beteili-
gen sich besonders viele mit 
einem besonderen Programm. 
Traditionell ist im Residenz-
schloss Rastatt  der Schloss-
erlebnistag ein Tag, an dem 
vom Morgen bis zum Abend 
der große Ehrenhof des Schlos-
ses ein Feuerwerk an Att rakti-
onen bietet. Kloster Wiblingen, 
vor den Toren von Ulm gele-
gen, feiert in diesem Jahr „300 
Jahre Barock in Wiblingen“ – 
und nimmt das zum Anlass für 
ein „Jubiläumsfest am Schloss-
erlebnistag“. Aber auch vie-
le andere Monumente sind 
dabei, von den ganz großen 
wie Schloss und Schlossgar-
ten Schwetz ingen, Residenz-
schloss Ludwigsburg, Kloster 
Maulbronn, Schloss Bruchsal  
und Kloster und Schloss Salem 
bis zu den „Geheimtipps“ wie 
Burg Wäscherschloss, den 
Klöstern von Lorch, Hirsau 
und Alpirsbach im Schwarz-
wald oder der Grabkapelle auf 
dem Württ emberg.
Informationen: 
www.schloesser-und-gaerten.
de.

Besucher im Riesenbau in Ludwigsburg Foto: ssg

3. Gala-Ball der Bürgerstiftung Wiesloch

Besonderer Abend auf glattem Parkett
(chs). Was im Jahr 2010 unter 
großen Bauchschmerzen orga-
nisiert und im Jahr 2012 sei-
ne erfolgreiche Fortsetz ung 
fand, wird nun am Samstag, 
11. Oktober, ab 19 Uhr,  im 
Palatin Wiesloch seine drit-
te Aufl age erleben. Der Gala-
Ball der Bürgerstiftung Wies-
loch wird das herausragende 
gesellschaftliche Ereignis des 
Jahres 2014 in Wiesloch wer-
den. „miteinander – füreinan-
der“ gemäß diesem Mott o der 
Bürgerstiftung Wiesloch wer-
den die Bürger Wieslochs und 
der Umlandgemeinden einge-
laden, einen außergewöhnli-
chen Abend zu verleben. Die 
Veranstaltung steht unter der 
Schirmherrschaft von Ober-
bürgermeister Franz Schaid-
hammer. Der Ball soll die Bür-

gerstiftung präsentieren, eine 
breite Öff entlichkeit interessie-
ren und Spendengelder erwirt-
schaften, die wiederum für die 
Förderung der Bürgerinteres-
sen eingesetz t werden. Der 
Erlös der Gala kommt kom-
plett  den Stiftungsprojekten 
zugute.
Das UniTanzOrchester aus 
Karlsruhe sorgt erneut für den 
musikalischen Rahmen auf der 
250 qm großen Tanzfl äche des 
Staufersaals, daneben sorgen 
att raktive Showeinlagen für 
Unterhaltung, nicht zu verges-
sen die Auktion hochwertiger 
Preise, die von Sponsoren und 
Förderern der Bürgerstiftung 
zu Verfügung gestellt werden. 
Karten sind erhältlich unter 
www.reservix.de oder www.
palatin.de. 



Golf Club St. Leon-Rot

Allianz German Boys & Girls Open 2014 vom 6. bis 8. Juni
St. Leon-Rot. (pm). Die Allianz German Boys und Girls Open im Golf Club St. Leon-Rot locken mit 
großem Sport und einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm. Vom 6. bis zum 8. Juni werden bei 
der inzwischen elften Austragung des Turniers 150 jugendliche Top-Talente aus ganz Europa antreten. 
Erstmalig werden sogar Teilnehmer aus Brasilien und Neuseeland in der Kurpfalz abschlagen. 

Geboten wird Golf vom Feins-
ten - das Teilnehmerfeld ist das 
stärkste in der Turniergeschichte. 
Titelverteidigerin bei den Mäd-
chen ist die Dänin Emily Peder-
sen, die auf einen erneuten Tri-
umph hoff t. Bei den Jungen wird 

es in diesem Jahr einen neuen 
Titelträger geben, denn Domi-
nic Foos, der 2012 und 2013 das 
Turnier für sich entschied, wird 
in diesem Jahr nicht mit dabei 
sein. Mit Maximilian Philipp 
Bögel kommt jedoch einer der 

Mitfavoriten aus dem gastgeben-
den Club. Eröff net wird die Ver-
anstaltung traditionell am Vor-
abend des ersten Turniertages 
mit der großen Players-Night, 
ehe am Finaltag wieder Großbe-
trieb herrschen dürfte. Denn am 
8. Juni fi ndet der „Tag der off e-
nen Tür“ statt . Zu diesem wer-
den über 1.500 Besucher erwar-
tet. Jenseits des Spielgeschehens 
wird einiges geboten: Golf zum 
Ausprobieren für Jung und Alt 
und ein „Abenteuer-Spielplatz “, 
zu dem unter anderem Bullri-
ding und Fußballgolf gehören. 
Und auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Höhepunkt des Tages 
ist die Siegerehrung, die gegen 16 
Uhr auf dem 18. Grün des Platz es 
St. Leon statt fi nden wird. Der 
„Tag der off enen Tür“ endet 
gegen 17 Uhr. Der Eintritt  ist 
kostenlos.

Serie: Im Doppelpass zur Fußball-Weltmeisterschaft 2014

„Es ist an der Zeit, den Titel nach Deutschland zu holen“
Hemsbach. (seo). Nur noch wenige Wochen, dann rollt der Ball. Im Vorfeld der Fußball-Weltmeis-
terschaft in Brasilien spricht „Sport regional“ mit den Trainern regionaler Fußballvereine über 
ihre Einschätz ungen und die Chancen der deutschen Mannschaft - heute: Dirk Resnik. Mit sei-
ner Mannschaft, der SG Hemsbach/Sulzbach, hat er eine gute Saison in der Kreisklasse A absol-
viert und bis zum Schluss um den Aufstieg mitgespielt.

Herr Resnik, was erwarten Sie 
von dem Turnier und wer ist 
Ihr Favorit?

Dirk Resnik: Von der WM in 
Brasilien erwarte ich mir viele 
spannende Spiele und eine sehr 
emotionale Atmosphäre. Auf 
einen Favoriten habe ich mich 
noch nicht festgelegt, das ist im 
Vorfeld noch schwer zu sagen. 
Einen kleinen Vorteil haben die 
südamerikanischen Teams, die 
an das Klima gewöhnt sind und 
damit gut umgehen können.

Wie weit kommt die deutsche 
Mannschaft?

Resnik: Je nachdem, wie die 
Deutschen sich in der Grup-
penphase schlagen, könnte ich 
mir vorstellen, dass sie es weit 
schaff en. Beim deutschen Team 
handelt es sich um eine Tur-
niermannschaft. Wenn sie also 
gut in das Turnier starten und 
etwas Glück haben, könnte 
mehr daraus werden. Es wäre 
auch mal wieder an der Zeit 
nach 24 Jahren einen WM-Titel 

nach Deutschland zu holen. Das 
wird aber sehr schwer.

Wie verfolgen Sie und Ihre 
Mannschaft die WM?

Resnik: Meine Zeit als Trainer 
bei der SG Hemsbach/Sulz-
bach endet mit Ablauf dieser 
Saison. Ich werde die WM mit 
meiner Familie und Freunden 
verfolgen. Beim Public View-
ing werde ich aber sicherlich 
den ein oder anderen Spieler 
in Hemsbach treff en.

SPORT  REGIONALREGIONAL

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“ finden Sie unter
www.lokalmatador.de | Rubrik Nachrichten/Sport

Dirk Resnik Foto: tm

Die besten sechs des Vorjahres Foto: Golf Club St. Leon-Rot

FC-Astoria Walldorf

Streichsbier neuer
U18-Coach beim DFB
Walldorf. (pm). Guido Streichs-
bier, seit zweieinhalb Jahren 
Trainer beim FC-Astoria Wall-
dorf, wechselt zum 1. Juli zum 
DFB und übernimmt dort die 
U18-Nationalmannschaft. „Wir 
hätt en Guido gerne behalten, 
haben aber Verständnis, dass 
er diesen Schritt  gehen möch-
te“, meinte FCA-Präsident Wil-
li Kempf. In der aktuellen Sai-
son hatt e Streichsbier mit seiner 
Mannschaft den Aufstieg von 
der Oberliga BW in die Regi-
onalliga Südwest geschaff t. 
Zudem ist der FCA durch den 
Gewinn des bfv-Pokals erst-
mals in der Vereinsgeschich-
te in die erste Runde des DFB-
Pokals eingezogen. Mit Matt hi-
as Born steht auch schon sein 
Nachfolger als Cheftrainer der 
Regionalliga-Mannschaft fest. 
Der gebürtige Walldorfer war 
bereits in den letz ten zwei Jah-
ren als Assistenz-Trainer der 
Oberliga-Mannschaft an Bord.

Lesen Sie alle Interviews online auf

WebCode: Doppelpass1001 
LOKALMATADOR.DE



SOZIALES
2650 Kilometer für den guten Zweck geradelt

Ein Östringer unterwegs mit dem Rad in Thailand
(red). Was bringt einen Östringer dazu, tausende Kilometer Fahrrad zu fahren und dabei Spen-
den für ein Waisenheim in Nordthailand zu sammeln?

Für Stefan Wagner war in sei-
nem Sabbatjahr eines ganz 
klar: Er wollte Fahrrad fah-
ren. „Denn das macht mich 
glücklich“, sagt er. Dass dar-
aus schlussendlich eine eige-

ne Charity-Bike-Tour wer-
den würde, daran waren seine 
Nichte Kerstin und ein Berli-
ner schuld. Von Ersterer hör-
te er zum ersten Mal von der 
Möglichkeit, mit dem Fahrrad 
Spenden zu sammeln. Diese 
Idee setzte sich in seinem Kopf 
fest. Als er dann noch Jo van 
der Linde traf, war auch das 
passende Ziel gefunden. Van 
der Linde ist der erste Vorsit-
zende des deutschen Förder-
vereins Baan Doi. Baan Doi ist 
der Name eines Waisenheims 
für von HIV bzw. AIDS betrof-
fene Kinder ganz im Norden 
von Thailand, zufällig auch 
das Lieblingsreiseland von 
Wagner.

Von Östringen ans Meer

Touren durch die heimatliche 
Region und ein paar größere 
Touren – z.B. am Rhein ent-
lang bis ans Meer – brachten 
ihn zu Freunden, die ihn ein-

geladen hatten. Dabei erleb-
te er enorm viel Gastfreund-
schaft und Großzügigkeit und 
konnte somit 2650 km Fahrrad 
fahren über 2000 Euro sam-
meln.
Das Geld brachte er persön-
lich nach Baan Doi. 800 km 
fuhr er dazu mit dem Rad in 
die nördlichste Stadt Thai-
lands. Sein erster Eindruck 
dort: spielende und lachen-
de Kinder. Es herrschte Nor-
malität - soweit man von Nor-
malität reden kann, wenn Kin-
der einen tödlichen Virus in 
sich tragen und keine Eltern 
mehr haben. Leiterin Barba-
ra Meisl und ihr Team - dar-
unter unter anderem auch ein 
Sinsheimer - bieten den Kin-
dern ein Zuhause, eine Fami-
lie, in der ihnen Zuwendung 
und eine individuelle Förde-
rung gegeben wird. So sollen 
die Kinder integrierte Mitglie-
der der thailändischen Gesell-
schaft werden.

Weitere Spenden gebraucht

Wagners gesammelte Spen-
den waren dazu höchst will-
kommen. Im Moment werden 
neue Kinderhäuser gebaut, 
um mehr Kinder aufnehmen 
zu können. Die Kostenvor-
anschläge hierzu sind jedoch 
bereits zwei Jahre alt und 
nicht mehr aktuell, wie Wag-
ner berichtet. Deshalb wer-
den dringend weitere Spen-
den gebraucht, um die Häu-
ser fertig bauen zu können.

„Gutes tun ist so einfach“

Stefan Wagners Fazit aus 
einem Jahr Charity-Bike-
Tour fällt deshalb rundum 
positiv aus: „Fahrrad fahren 
macht mich glücklich - dabei 
Spenden sammeln macht vie-
le glücklich. Ich möchte Men-
schen ermutigen, sich aufzu-
machen und Gutes zu tun. 
Es ist so einfach, man muss 
es nur tun, jeder Mensch mit 
seinen Möglichkeiten, man-
che mit Spenden, andere mit 
Aktionen und wieder andere 
einfach durch direkte Hilfe.“

Infos:
Weitere Informationen zu dem 
Waisenhaus-Projekt unter 
:www.baandoi.org

Eine seiner Charity-Touren 
führte Wagner bis nach Hol-
land ans MeerNach rund 800 km am Ziel 

angekommen: Stefan Wagner 
in Baan Doi

Klar dass der fahrradbegeisterte Östringer auch in Thailand in die Pedale treten musste: Hier auf 
einer Fahrradtour mit den Kids von Baan Doi � Fotos. pr



Starparade aus 220 Oldtimern

20. ADAC-Rallye Heidelberg Historic rollt durch die Region
(mg). Eine Star-Parade aus 220 Oldtimern ist im Juli in der Region unterwegs und besucht  auch 
Hockenheim. Die Rallye Heidelberg Historic mit Start und Ziel am Auto- und Technik-Museum 
Sinsheim hat unter Besitz ern der seltensten und ältesten Automobile bereits Kult-Status, denn 
sie fi ndet in diesem Jahr zum 20. Mal statt . 220 Teams legen am 11. und 12. Juli bei der größten 
historischen Rallye in Deutschland mehr als 600 Kilometer zurück und stellen sich und ihre his-
torischen Fahrzeuge bei zahlreichen Prüfungen auf die Probe. 

Mit dabei sind rund 30 Auto-
mobilklassiker aus der Vor-
kriegszeit mit Baujahren zwi-
schen 1926 bis 1945, darunter 
Fabrikate wie Alvis, Bugatt i, 
Lagonda, Riley und Wande-

rer, die es längst nicht mehr 
gibt. Auch eine ganze Grup-
pe von Rallye-Fahrzeugen 
aus den 80er Jahren ist am 
Start, die mit um die 500 PS 
das Stärkste waren, was im 

Rallye-Sport jemals zum Ein-
satz  kam. Wer den Audi Sport 
Quatt ro, den Lancia Stratos 
oder einen MG Metro mal wie-
der sehen und hören will, hat 
als Zaungast und Zuschau-

er der Rallye dazu zahlrei-
che Möglichkeiten. Die Rallye 
beginnt am Donnerstag, 10. 
Juli, um 17 Uhr mit der Abnah-
me und Vorstellung der Teil-
nehmer im TÜV Service Cen-
ter in Sinsheim. Am Freitag, 11. 
Juli, führt sie durch Kraichgau 
und Kurpfalz mit Stationen 
auf dem Grand-Prix-Kurs in 
Hockenheim,  in der Altstadt 
von Heidelberg und mitt en in 
dem Örtchen Spechbach. Am 
Samstag, 12. Juli, stehen das 
Madonnenland, die Hohenlo-
her Ebene und das Zabergäu 
auf dem Programm mit Kont-
rollstellen in Walldürn, Zweif-
lingen und  Stockheim bei Bra-
ckenheim sowie einer Pause im 
Audi Forum Neckarsulm. 

Hockenheim

Hockenheim ist am Freitag 
Schauplatz  der Starparade. Ab 
12.15 Uhr kommen die Old-
timer im Abstand von einer 
Minute am Hotel Motodrom 
an und machen dort Pause. 
Um 13.05 beginnt für das ers-
te Team eine Gleichmäßig-
keitsprüfung auf dem Grand- 
Prix-Kurs. Bis alle Teilnehmer 
sie gefahren sind, vergehen 
mehr als drei Stunden. Fahrer 
und Beifahrer der edlen Auto-
mobile freuen sich über viele 
Zuschauer.

Detaillierte Infos über den 
Streckenverlauf der Rallye 
und die Durchfahrtszeiten gibt 
es im Internet unter www.hei-
delberg-historic.de.

Stopp am Marktplatz in Mosbach. Die Organisatoren in historischen Gewändern  

Station in Heidelberg mitten in der historischen Altstadt: beliebt bei den Fahrern wie beim Publikum Fotos: hh



Zwei Wochen vor der Mobilmachung besucht die 1. Batterie des Königlich Bayerischen Reserve-Feld-
artillerie-Regiments Nr. 1 aus Bellheim das Museum

Historisches Museum der Pfalz Speyer

1914 - 1918: Die Pfalz im Ersten Weltkrieg
(sm). Mit dem Schlaglicht „1914-1918. Die Pfalz im Ersten Weltkrieg“ präsentiert das Historische 
Museum der Pfalz Speyer seit dem 29. Mai seine historische „Kriegssammlung“ aus der Zeit des 
Ersten Weltkrieges. Erstmals wird damit die weitgehend unbekannte Sammlung wichtiger Zeit-
zeugnisse der Öff entlichkeit zugänglich gemacht. . 

Über Plakate aus den besetz -
ten Gebieten Belgiens und 
Frankreichs, Druckschriften, 
Kriegspostkarten und Erinne-
rungsgegenstände und unter-
stütz t durch Medienstationen 
und eine moderne Szenogra-
phie erhält der Besucher einen 
intensiven Zugang zur Lebens-

wirklichkeit vor hundert Jah-
ren. 
Die Wandtexte der Ausstel-
lung werden auch in französi-
scher und englischer Sprache 
bereitgestellt. Gezeigt wird die 

Pfalz in ihrer Rolle als wichti-
ger Versorgungsraum nahe der 
Kriegsfront. Lazarett e, Kriegs-
gefangenenlager, Rüstungsin-
dustrie, die schwierige Ernäh-
rungslage und der Umgang 
mit dem Trauma des Krie-
ges werden dabei ebenso the-
matisiert wie das private und 
öff entliche Gedenken an den 
Ersten Weltkrieg. 

Schlaglicht

Das Schlaglicht im Histori-
schen Museum der Pfalz kann 
nur einen Bruchteil der über 
2.000 Exponate der „Pfälzi-
schen Kriegssammlung“ zei-
gen. Weitere Dokumente sowie 
neu hinzugekommene Expo-
nate sind im Internet unter 
www.museum-digital.de/rlp 
zu fi nden. Beschreibungen, Bil-
der und eine Stichwort-Such-
funktion bieten allen Interes-
sierten eine einfache Möglich-
keit, sich weitergehend mit 
den Exponaten auseinander 
zu setz en. 
Des Weiteren sind neben vie-
len Exponatbeschriftungen 
QR-Codes angebracht, sodass 
die Besucher mit entspre-
chend ausgerüsteten Smart-
phones vertiefende Informa-
tionen zu den Ausstellungs-

stücken direkt über die Daten-
bank abfragen können. 

Kriegsbegeisterung

Zu Beginn des Krieges herrsch-
te bei der pfälzischen Bevölke-
rung die Angst, Schauplatz  des 
direkten Kriegsgeschehens zu 
werden – daher hielt sich die 
Kriegsbegeisterung vor allem 
in den ländlichen Gebieten 
schon 1914 in Grenzen. Trotz -
dem wurde bereits in diesem 
Jahr begonnen, Erinnerungs-

stücke an den Krieg zu sam-
meln, um den eigenen Sieg 
später darstellbar zu machen. 
Auch wenn die Kriegsverwüs-
tung ausblieb, die Wirklichkeit 
des Ersten Weltkrieges rück-
te schnell näher: Als frontna-
her Raum wurden in der Pfalz 
zahlreiche Lazarett e, zum Bei-
spiel in Landau, eingerich-
tet, die schon nach kurzer Zeit 
von der Anzahl der Verwunde-
ten und der Kriegsdauer über-
fordert waren. Die Lebensmit-
tel waren bereits 1915 knapp 
geworden. Vereinzelt kam 
es sogar zu Hungerrevolten. 
Auch fern der Front war das 
Leben der Menschen „ganz 
dem Krieg untergeordnet“. 

Kriegsschrecken

Die Nachricht vom Schre-
cken dieses ersten industriali-
sierten Krieges und dem Ster-
ben in den Schütz engräben 
drang nur wenig in die Hei-
mat durch. Feldpostkarten 
und -briefe waren oft das einzi-
ge Kommunikationsmedium. 
Diese und weitere berühren-
de Beispiele für das Leiden im 
Krieg fi nden sich ebenso unter 
den Exponaten, wie Zeugnis-
se kriegsverherrlichender Pro-
paganda. 

Das Historische Museum der 
Pfalz zeigt seit dem 29. Mai 
das Historische Schlaglicht 
„1914-1918. Die Pfalz im Ers-
ten Weltkrieg“ innerhalb der 
Sammlungsausstellung „Neu-
zeit“. Das Museum ist Diens-
tag bis Sonntag von 10 bis 18 
Uhr geöff net. 

Weitere Informationen:  
www.museum.speyer.de. 

Am 4. September 1914 kommen Verwundete aus Saarburg auf 
dem Bahnhof Speyer an Reproduktionen: hmp

Postkarte mit Werbung für 
Kriegsanleihen



Museum Autovision in Altlußheim

Erfi nder bleiben für immer
(cs). Schon seit Oktober 2013 läuft in der Stiftung Museum Autovision die gut besuchte Sonder-
ausstellung „Meilensteine der Automobilität“. Auf 17 Stationen werden Erfi nder in Lebensgröße 
nebst ihren legendären Erfi ndungen präsentiert, welche maßgeblich zur Entwicklung des Indi-
vidualverkehrs beitrugen. Dazu gibt es multimedial präsentiertes Hintergrundwissen, das zum 
Teil sogar passionierte Automobilisten in Staunen versetz t. 

Elektroauto

Da steht gleich am Eingang 
des Museums das erste stra-
ßentaugliche Elektroauto der 
Welt aus dem Jahr 1881, wel-
ches als einziges noch existie-
rendes Exemplar übrigens nur 
hier zu sehen ist. 

Erstes Auto

Daneben kommt gleich das 
offi  ziell erste Auto der Welt mit 
Verbrennungsmotor von Carl 
Benz, das allerdings erst fünf 
Jahre später erfunden wur-
de. Nur wenige Meter weiter 
erfährt man alle wichtigen Ein-
zelheiten zu den Ingenieuren 
Gott lieb Daimler und Rudolf 
Diesel, ohne deren Verbren-
nugsmotoren die Automobili-
tät heute vielleicht ganz anders 
aussehen würde. 

Wankel-Ausstellung

Nicht weniger spektakulär 
geht es in der weltweit ein-
zigen Wankel-Dauerausstel-

lung weiter. Dort stehen sich 
der Urvater des Drehkolbens, 
Felix Wankel, und Kenichi 
Yamamoto, der Entwicklungs-
chef des japanischen Auto-
mobilkonzerns Mazda gegen-
über. Dazu gibt es jede Menge 
Einzelstücke vom ersten Prüf-
stand bis hin zum perfektio-
nierten Renesis-Wankelmotor 
zu sehen. 

Erfinderstraße

So führt in allen fünf Ausstel-
lungsbereichen des Museum 
Autovision eine Art „Erfi nder-
straße“  durch die Mobilitäts-
geschichte, von der Zündkerze 
bis hin zum Zukunftsauto mit 
Brennstoff zelle. 

Zeitreise

Da das gesamte Ausstellungs-
konzept der Autovision schon 
seit der Eröff nung im Jahr 2002 
in einmaliger Form wie eine 
Zeitreise durch die Automo-
bilität aufgebaut ist, hat man 
sich nun entschlossen, die 

derzeit laufende Sonderaus-
stellung als festen Bestandteil 
der Dauerausstellung zu inte-
grieren. „Die 17 lebensgroßen 
Erfi nder und ihre dazugehöri-
gen Erfi ndungen sind eine her-
vorragende Ergänzung in allen 
Ausstellungsbereichen. Beson-
ders Schulen aber auch vie-
le Individualbesucher bestäti-
gen uns ständig den didakti-
schen Wert in sehr gelungener  
Darreichungsform“, erklärt 
Museumschef Horst Schultz . 
Weiter erklärt er, dass in Kür-
ze eine Erweiterung der Aus-
stellungsräume vorgenommen 
wird, sodass es auch durch die 
Integration der 17 Erfi ndersta-
tionen zu keinem Platz mangel 
kommen wird.

Information

Stiftung Museum Autovision
Hauptstraße 154
68804 Altlußheim
Tel. 06205/307661
Fax 06205/307662l
post@autovision-tradition.de
www.museum-autovision.de

Öffnungszeiten

Geöff net ist das Museum jeden 
Donnerstag, Freitag und Sonn-
tag von 10.00 bis 17.00 Uhr und 
an den Samstagen von 13.00 
bis 17.00 Uhr.  Berühmter Motorenpionier: Rudolf Diesel erfand 1893 den Dieselmotor

Carl Benz und ein Modell des ersten Autos Fotos: ma
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gültig vom 09.06.bis 15.06.2014
Gefüllte Kalbsbrust, Kräutersoße, Fingermöhrchen, Salzkartoffeln, Herzwaffeln
Schweinebraten, Weißkrautgemüse, Speck-Semmelknödel, frisches Obst der Saison
Rindfleischwürfel, Meerrettichsoße, Salzkartoffeln, Rote-Beete-Salat, Gebäck
Fleischkäse, Soße, Apfelrotkohl, Kartoffelpüree, frisches Obst der Saison
Seelachsfilet, Sahnesoße, Kräuterreis, Karottensalat, Fruchtjoghurt
Hähnchenkeule, Paprikasoße, Reisnudeln, Bohnensalat, frisches Obst der Saison
Zwiebelhacksteak, Soße, Zucchinigemüse, Salzkartoffeln, Schokoröllchen

6.50

Tagesessen vom 09.06. - 15.06. 2014

Mittagstisch

Foto: Svetlana Kolpakova/iStock/Thinkstock

Historisches Museum der Pfalz Speyer
Playmobil-Ausstellung bis 20. Juli verlängert
Aufgrund des großen Erfolges wird die Jubiläumsausstellung
„40 Jahre PLAYMOBIL. Eine Abenteuerreise durch die Zeit“ um vier
Wochen verlängert und ist nun bis zum 20. Juli 2014 im Historischen
Museum der Pfalz zu sehen.
Interessierte können die Ausstellung übrigens auch im Rahmen der
Kult(o)urnacht Speyer am 13. Juni 2014 besuchen – an diesem Tag
stehen die Türen des Museums bis 24 Uhr offen. Das Historische Mu-
seum der Pfalz hat regulär Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Weitere Informationen unter www.playmobil-ausstellung.de

Mannheimer Bürgerbühne
Geräuschorchester #1
Ein szenisches Konzert, frei nach Edgar Allan Poes „Die Maske des
roten Todes“ erwartet die Besucher des Nationaltheaters Mannheim
am 7. Juni, 20 Uhr im Opernhaus. An der Uraufführung sind über
100 Mannheimer Bürger beteiligt. Über mehrere Monate haben sich
Mannheimer zusammen mit professionellen Musikern und Kom-
ponisten Instrumente ausgewählt, Klänge gesucht, elektronische
Verarbeitungsweisen kennengelernt, Notationsverfahren probiert
und gemeinsam ein szenisches Konzertstück entwickelt. Die nächste
Vorstellung ist am 23. Juni.

Alte Wollfabrik Schwetzingen
Tuesday Night Live: Hot Summer Hits
Mit einem wirklichen heißen Mix an Sommerhits verabschieden
sich in der Alten Wollfabrik Schwetzingen am Dienstag, 10. Juni,
20:30 Uhr, The News in die Sommerpause. Mit dabei wird Esad Bikic
sein. Der Kölner Sänger hat neben seiner fantastischen Stimme und
seinem umfangreichen Repertoire an Soul – und Popsongs auch
noch das so begehrte “Show-Gen”. Er sorgt mit seiner positiven,
humorvollen Ausstrahlung jederzeit für ausgelassene Stimmung
nicht nur auf der Bühne.
Info: www.alte-wollfabrik.de

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 23 | 2014 | mittel

3 9 1 7

9 4

7 5 8 6 4 9

6 3

8 4 6

9 1

3 1 6 8 7 5

5 8

1 5 6 3

Radtouren
in der Region

Was gibt es schöneres als bei herrlichem Wetter
mit dem Rad die Umgebung zu erkunden?

Viele Radtouren und weitere Ausflugsziele finden
Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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Täglich frische
Hähnchen

auch zumMitnehmen
Knusprig frittiert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

e Vereinsgaststätt

Täglich wechselnder Mittagstisch!

Mo. bis Fr., 9 - 14 und 16 - 21 Uhr, Sa. und So., 9 - 21 Uhr, Mittwoch Ruhetag



Freitag, 6. Juni 2014 __________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 23

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:
Appartements und Zimmer
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Ab 10.09. Sonderkonditionen!

Telefon
06222 70350,
ab 18:00 Uhr

Citroën C1
68 PS, gelb, Baujahr 2007, 68.000 km, 5 Türer,
CD und Klimaanlage, 3.300,- €, VHB

Tel. 0157 50880168

ACHTUNG, suche Augenzeugen!!!
Am Dienstag, den 27.05.2014 zwischen 14:00 und 17:15 Uhr wur-
de auf dem dm (ALDI) Parkplatz in Brühl ein champagnerfarbener
Hyundai 10 hinten links auf der Fahrerseite beschädigt.

Wäre um jeden Hinweis dankbar,
unter der Tel.-Nummer 01577 9061123

Verkaufe
Profi-Tischkicker Galando F10

original verpackt, NP 350,- € für 200,- €.
Telefon 0176 30449682

Opel Corsa 1,4 Active
86 PS, EZ 03/2014, 1.200 km, neuwertig, umstän-
dehalber zu verkaufen, silbermetallic, Alu-Räder,
Sitzheizung, Lenkradheizung, Tempomat, el. FH,
Klimaautomatik, Winterreifen Alu, VHB € 12.900,-
Tel. 06202 75360

Anzeigen hel fen
verkaufen!
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Trauer
Foto: iStockphoto/Thinkstock



Freitag, 6. Juni 2014 __________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 23
Trauer

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du.

Silvia Lammer
geb. Spreitzenbarth

* 04.10.1953 † 03.06.2014

In stiller Trauer
Sonja Spreitzenbarth
Sandra mit Familie
Andrea und Mike
Ihre Geschwister
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 12. Juni 2014 um 14 Uhr auf
dem Friedhof Rohrhof statt.

Liselotte Fischer
geb. Lenz

* 02.02.1929 † 28.05.2014

Wir nehmen Abschied
Käthe und Herbert
Martina und Claus

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem
10. Juni 2014 um 13Uhr auf demFriedhof Brühl statt.

Du bist nur Gast auf Erden ...

Auguste Klein
* 11. August 1925 † 27. Mai 2014

Im Namen aller Angehörigen
Elke und Hans-Peter Schwenzer

Auf Wunsch der Verstorbenen haben wir sie in
aller Stille beigesetzt.

ef

Tief erschüttert nehmen wir Abschied von unserem
Ehrenmitglied und ehemaligen langjährigen Vorsitzenden

Günther Moos
Für seine langjährige Vereinsarbeit als Hauptkassier und
später als 1. Vorstand werden wir ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner
Frau Margarete.

Die Vorstandschaft und Mitglieder des ASV 1965 Brühl e. V.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
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Industrieanlagenbau
Inh. Imre Kovacs

Balkongeländer

Treppen u. Treppengeländer

Neuer Firmensitz ab 01.11.201
3:

Neustadter Str. 16 (nähe Globu
s)

68766 Hockenheim-Talhaus

Mit Werkstatt und Showroom.

Telefon: 0172 - 72 75 739

Telefax: 06232 - 31 46 81

E-Mail: info@imco-metallbau.d
e

www.imco-metallbau.de

Öffnungszeiten:

Mo. 15 - 19 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Termine nach Vereinbarung

NOTDIENST WÄRMEPUMPEN SOLARANLAGEN

FELSKE

T - 06202 / 270 275 Scheffelstraße 26 info@felske-heizung.de

F - 06202 / 270 274 68723 Schwetzingen www.felske-heizung.de

Heizung Sanitär

Telefon / Fax Adresse Online

Pflege Daheim

Häusliche Krankenpflege · Hausnotruf

Hauswirtschaftliche Versorgung · Hilfe für pflegende Angehörige

0 62 02 / 2 29 18
Holunderweg 6 · 68723 Schwetzingen

pflegedaheimuu@aol.com

Fenster + TürensystemeFenster + Türensysteme

Kunststofffenster Aluminiumfenster Haustüren

Rollladen Markisen Jalousien Rolltore

Wintergärten Insektenschutz
Innenausbau

Hardtwaldring 92 68723 Oftersheim

Tel./Fax: 06202 / 5 26 39 Mobil: 0172 / 6 13 29 48

E-Mail: rainer.hils@gmx.de

TAXI e.V. Schwetzingen

Markgrafenstraße 2/2

15111 oder 16111
gebührenfrei aus dem dt. Festnetz 0800-1516111 · www.taxi-15111.de

taxie.V.Schwetzingen

06202.
15 111

taxie.V.Schwetzingen

06202.
16 111

Altlußheim • Brühl • Hockenheim • Ketsch • Neulußheim • Oftersheim • Plankstadt • Reilingen • Schwetzingen

„Die Patientenverfügung“
Dr. med. Ulrich Hildenbrand

Facharzt für Anästhesiologie

Vorsitzender Menschenwürde e.V.

Bahnhofsring 2, 76676 Graben-Ne
udorf, Tel. 07255/7683304

info@drhildenbrand.de, www.drhildenbra
nd.de

Kooperationspartner Rechtsanwält
e Lülf & Piekarski

VV
Persönliche Beratung

Vorträge
Individuelle Erstellung

Bestattungen

0 62 05 / 40 00
Rathausstr. 8 · Hockenheim

Wir sind beratend und helfend an Ihrer Seite.

www.brenner-bestattungen.de

Unser Kunde Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG ist Marktführer
im Segment der Amts- und privaten Mitteilungsblätter in der Region Nordbaden. Seit
dem Jahr 2003 verlegt Nussbaum Medien unter der Marke „DAS LOKALE“ zusätzlich
zehn Branchen-/Telefonbuchverzeichnisse mit einer Gesamtauage von ca. 435.000
Exemplaren. Im Internet wird seit Ende 2009 das Online-Portal www.lokalmatador.de
aufgebaut, mit regelmäßig bereits über 100.000 Besuchern (Weitester Nutzerkreis).
Nussbaum Medien arbeitet daran, seine Angebote immer stärker an die sich verän-
dernde Mediennutzung anzupassen. Beispielhaft dafür stehen mehr inspirierende
Inhalte in den gedruckten Medien und bessere Interaktionsmöglichkeiten über die
digitalen Kanäle.

Zur Verstärkung des Verkaufsaußendienstes der Verzeichnismedien
(gedruckte Branchen-/Telefonbücher und Online-Werbeformen) suchen wir
baldmöglichst eine/-n verhandlungssichere/-n

Werbeberater/-in
als Reisende/-n bzw. Handelsvertreter/-in

Reisenden bieten wir:
• Ein eigenverantwortliches Aufgabengebiet
• Eine leistungsabhängige Vergütung mit Fixum
•Die Nutzung eines Firmenwagens
• Einen zunächst auf ein Jahr befristeten Arbeitsvertrag mit der Option auf eine
anschließende Verlängerung auf zwei Jahre bzw. die Übernahme in ein festes
Angestelltenverhältnis

Ihre Aufgabe
Ihre Aufgabe wird es sein, die Stammkunden von Nussbaum Medien kompetent
zu betreuen und neue Kunden zu gewinnen. Sie verkaufen Werbeanzeigen in
„DAS LOKALE“, Internet-Werbeangebote auf „LOKALMATADOR.DE“ sowie
Kombi-Angebote für Themenwelt-Umfelder, die zugleich in den wöchentlichen
Lokalzeitungen von Nussbaum Medien erscheinen.

Ihr Prol
•Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung im Verkauf. Verkaufserfahrung im Bereich von
Verzeichnismedien (Print/Online) ist von Vorteil.

• Sie haben Spaß am Verkauf und den Willen zum Erfolg.
• Kontaktfreudigkeit und Kommunikationsstärke
•Wir erwarten von Ihnen viel Lernfreude, um den Kunden stets ein Höchstmaß an
Produktwissen und Beratungsqualität bieten zu können. Dazu gehört im Beson-
deren das Interesse an Online-Medien.

• Flexibilität und Belastbarkeit
• Sie überzeugen zudem durch Ihr sicheres Auftreten und Ihre sympathische sowie
positive Ausstrahlung.

Sollten Sie Interesse an einem Vertrag als Handelsvertreter/-in haben, ist das grund-
sätzlich ebenfalls möglich. Natürlich unterscheidet sich dieses Angebot von den unter

"bieten wir" genannten Punkten.

Lust auf eine neue
Herausforderung?

ccc nnnnnn

e

0 62 05 /
t d nd helfend an Ihrer Seite.

B
ra
B
raa
B
ra
B
ra
B
ra
B
ra
B
ra
B
ra
B
ra
B
ra
B
ra
B
rara
B
ra
B
ra
B
ra
nnnnn

r
m
it
Ä
r
ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ
zt
en
u

en
u

en
u

enenn te
n

te
neneeeeeeeete

n
ÄÄÄÄÄÄÄÄ
zt
en
u

en
u

en
u

nenn te
n

teet
n

e
Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e

Fr
e
ze iziziziiiiiiiiiii
it
ptpptpt
la
nalalalal
ererererrrrerrererrrerer

zi
ug
sz
i

ug
sz
i

ug
sz
i

ug
sz
i

gs
zi sz
i

gs
zi

ug
sz

ug
sz gs
z

ug
sz

ug
sz

ug
sz

ugugugug
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
uu

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

en
Ve
ra er
aa

Ve
ra

Ve ...
ns
ta
lt a

ns
ta ststsstststststststsn

un
gs
ka

un
gs
ka

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
aka

ng
sk
a

ng
sk
a

ng
sk
a

gs
kakakaka
le
nd
er

le
nd
er

le
nd
er

le
nd
er

le
nd
er

le
nd
er

le
nd
er

le
nd
er

le
nd
e

nd
ee

le
n

le
n

ll
ug
sz
i

ug
sz
i

gs
zi

gs
zi

gs
zi

ug
sz

ug
sz gs
z

gs
z

ug
sz gs
z

ug
sz

ug
sz

ug
s

ug
s

ugg
el
en
u

n
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
en
u

el
enene

el
e

eeee
Ve
ra er
aa

Ve
ra

Ve
ns
ta
lt a

ns
ta stststststsstststsstsn

un
gs
ka

un
gs
ka

ngg
sk
a

ng
skk gs
ka

ng
sk

ng
s

ng
k

ng
sk
a

ng
sk

ng
sk
a

ng
sk
aka
l

Industrid ttd t iIndustriIndustrit iIndustrIndustriindustrius nlagennlagennlageeanlagennlagennlagenlagennlagenlagennlagenlnlageneanlageneanlagennlagennlagenbau
Inh. ImreInh. ImrInh. Imrnh. Imrenh. ImrInh. ImreInh. ImrInh. Imrenh. Imreh. Imrenh. Imrenh. ImInh. ImreInh. ImreInh. ImreI KovacsKovacsKovacsovacsKovacsKovacovacsKovacsKovacsKovacKovacsKovacsovacsKovacssKovacs

BalkongeläBalkongeläBalkongeläBalkongeläBalkongeläBalkongeläBalkongelääBalkongeläBalkongelälkongeländerndernderndendndernderderndernder

33:3:3:3::::3:3
s)s))s)s)sss)s)ss)s))ss)s)

„DieDiie PatiePatientenvntenverfügerfügung“ung
DDDDDDDDDDDDr. medr. medr mer. meer. mer mer. mer. mer. mer. mer. meme . Ulri. Ulrich Hilch Hildenbrand

Facharzt f ästheür Anästhesiologiesiol

Vorsitzender Menschenwürdede e.V.

Baah f ih h f ringhnhofsringnhofsring 2 76676 Gr62 76676 Gr62 76676 Gr2, 76676 Gr2 76676 Graben Neudorfnaben-Neudorfnaben-Neudorfaben Neudoaben Neudo Tel 07255TeTe, Tel. 07255Te, Tel.,, 3046/7683304/7686

info@drhildein @@ nbrand.de, www.drhildenbrand.de
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K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 5449-0 · Fax 06227 5449-1190 · E-Mail info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de

NUSSBAUM
LOKALZEITUNGEN Eins verbindet alle.
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Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen in digitaler Form unter Angabe
der Nummer KN 040 an personal@knvertrieb.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!



Freitag, 6. Juni 2014 __________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 23

Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Immobilienguide
Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

Häuser undWohnungen
für Verkauf und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
 06202 78269 www.dieterfassl.de

Immobilienerfahrung seit 1992

S – wenn’s um Ihre Immobilie geht

Immobilien – Neu im Angebot!

... über 70-mal in der Region

Reihenendhaus in zentraler und
sehr ruhiger Lage von Plankstadt
5 Zi., ca. 151 m² Wohnfläche, Bj.
1992, 2 Bäder, Garage, gr. Hofbe-
reich als Gartenersatz, frei nach
Absprache, EnEV: Gas, Bedausw.,
Endbed. 184,9 kWh/m²a
(0-8652) € 229.000,-

Abriss oder Kernsanierung, ent-
scheiden Sie selbst! EFH n zentraler
Lage von Brühl
6 Zi., ca. 110 m² Wohnfl., ca. 443 m²
Grundst., Bj. ca. 1900, großer Hofbe-
reich, Einfahrt, sanierungsbedürftig,
frei, EnEV: Kohleöfen, Bedausw., En-
bed. 512,3 kWh/m²a
(0-8977) € 185.000,-

2008 kernsaniertes Einfamilien-
haus in sehr zentraler Lage von
Schwetzingen!
6 Zi., ca. 191 m² Wohnfl., Bj. 1928
(Kernsanierung 2008), 4 SZ (ab
20 m²), hohe Decken, 2 TL-Bäder,

Solaranlage, u. v.m., kurzfristig frei,
EnEV: Gaszentr., Verbrauchsw.,
Enverb. 106 kWh/m²a
(0-9162) € 475.000,-

Neuwertige 5-Zi.-Maisonette-ETW
in toller Lage von Eppelheim!
ca. 136m²Wohnfl., Bj. 2003, 2. OG/
DG, Galerie, 2 TL-Bäder, gr. Balkon
in Süd-Ausrichtung, sehr gepfleg-
ter u. neuw. Zustand, 2 x TG-Stell-
platz, Hausgeld ca. 331,- €/mtl.,
EnEV: Gaszentr., Verbrauchsw., En-
verb. 72 kWh/m²a
(0-9167) € 339.000,-

Doppelhaushälfte in beliebter
Wohnlage von Ketsch
4-5 Zimmer, ca. 120 m² Wohnfl.,
ca. 674 m² Grdst. (Erbpacht der
Ev. Stiftung Pflege Schönau mit
1.800,- € p. a.), Bj. 1969, Garage,
Renov./Mod. erforderlich, frei,
EnEV: Gaszentr., Bedausw., Enbed.
301,5 kWh/m²a
(0-9160) € 229.000,-

Kurfürstenanlage 10 - 12 • 69115 Heidelberg • Tel. 06221 511 5500
Fax 06221 511 7969 • info@s-immo-hd.de • www.s-immobilien-heidelberg.de

Informationen erhalten Sie auch in Ihrer -Geschäftsstelle

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Pflegezentrum Hockenheim
Rathausstraße 8
68766 Hockenheim
Tel. 06205 291 – 0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pflegehilfskräfte

Unerfahrene Mitarbeiter in der Pflege
sind gerne willkommen. Für uns ist
eine ausgiebige Einarbeitung selbst-

verständlich.

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung
mit Zuschlägen, flexible Arbeitszeiten

Haushalts- und Gartenhilfe
halbtags amVormittag (20 Stunden) mit Lohnsteuerkarte gesucht.
Neben allen anfallenden Arbeiten im Haushalt wie putzen und
bügeln, auch leichte Gartenarbeit wie Mithilfe bei der Pflege des
Ziergartens. Dabei wird ein Grundwissen und Lernbereitschaft in
allen Bereichen vorausgesetzt. Sie sollten neben Flexibilität und
Freundlichkeit auch eine bewusste Lebenseinstellung mitbringen.

Schwetzingen,Tel. 06202 278222

Suche Stelle als Haushaltshilfe
in Privathaushalt.

Telefon 0621 893579
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Immobilienguide

Foto: iStockphoto/Thinkstock

TSV Rot Clubhaus –Vereinsgaststätte
ab 01.08.2014 zu verpachten, ablösefrei

160 Sitzplätze, Aufteilung in gr. und kl. Saal möglich,
geeignet für Feierlichkeiten, Biergarten mit rd. 50 Sitz-
plätzen, eingebettet imOrtsrandmit sehr viel Grün; Golfplatz
St. Leon-Rot in ca. 500 m Entfernung, große Fläche für Bus-
und Pkw-Parkplätze vorhanden, günstige Pachtkonditionen.
Bei Interesse Info unter Tel. 0176 62461492

Zu vermieten in Hockenheim
3-Zimmer-Komfort-Wohnung in Hockenheim, 3. OG, Aufzug,
ca. 120 m², Miete € 720,- zzgl. Pkw-Abstellplätze € 60,- zzgl. NK-
Vorauszahlung u. Mietkaution.
Besichtigungstermine nach Vereinbarung.
Tel. 06205 2023540 (9 - 15 Uhr) od. 0160 7455171

Einzel-/Doppelgarage gesucht!
Wir suchen für 2 Oldtimer mind. eine Einzel-, besser eine Doppelgarage oder Zu-
stellbarkeit in einer Halle, Ketsch/Neurott bevorzugt, aber kein Muss! Ständiger
Garagenzugang sollte gewährleistet sein.
Über Ihren Anruf würden wir uns freuen, unter:
Tel. 06202 690098 oder 0170 3320741 Besten Dank im Voraus!

BRÜHL, ab 01.09.2014
helle u. ruhige 3 ZKBB, in Seenähe von PRIVAT zu ver-
mieten, 86m2 + Einzelgarage 60,- €, mit Stromanschluss!
Kaltmiete 560,- € + NK + 2MMKt., geh. Ausstattung, evtl.
Küchenübernahme, gr. Keller, sep. Abstellraum, Fliesen
und Holzboden. Tel. 0172 6603351

Zu vermieten, ab 01.09.14 in Schwetzingen – kleines Feld
schöne 3½ ZKB
(93,5 m2, Parkett + Fliesen) in 2-Fam.-Haus (1. OG), mit Gäste-WC,
Tageslichtbad, Südbalkon + Kellerraum, Küche kann gegen Ablöse über-
nommen werden, Kaltmiete 750,- € + NK 150,- €, Kaution 2 MM, keine
Haustiere, provisionsfrei, bitte keine Makler! Tel. 06202 13160 (AB)

Brühl: helle 3-Zimmer-DG-Whg., 63 m2, im 2-FH, ab 01.08.
oder 01.09.14 zu vermieten. Einbauküche, Tageslichtbad, Giga-
netzanschluss, Kellerraum, Nichtraucher, Haustiere n. Absprache.
490,- € + NK + 2MMKaution. Stellplatz zusätzlichmöglich (30,- €).

Tel. 06202 5909603, ab 18:00 Uhr

Brühl: ruhigeundsehrgepflegte2ZKBB
+ Abstellkammer, Fahrrad-, Trocken- und Kellerraum sowie
Abstellplatz, in schöner Wohnanlage zum 01.09.2014 zu
vermieten. Die Wohnung ist mit Laminat und Fliesen aus-
gestattet, Bad wurde 2012 renoviert, Miete 480,- € + 150,- €
NK + 2 MM Kaution. Tel. 0176 24466649

Nachmieter für Ladenlokal/Büro in
Schwetzingen gesucht!
Zentrale Lage am Rand der Fußgängerzone, 32 m², Schaufenster, günstige
Miete, frei nach Absprache. Kontakt: ladenlokalsz@gmail.com

Familie sucht Baugrundstück in Brühl
Ab 260 m2 für Einfamilien oder Doppelhaushälfte.
Angebote bitte an baugrundstuecksuche@gmx.de

IHR FERIENHAUS AM ÄRMELKANAL
300 m zum Sandstrand, Bj. 1953, ehemalige Pension mit
12 Zimmern – viele mit Dusche und WC. Von privat aus
Altersgründen zu verkaufen für 380.000,- €

E-Mail an: apwe@orange.fr

Foto: iStock/Thinkstock
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Bauen – Renovieren – Einrichten
Foto: iStock/Thinkstock

Hausmann
Bedachungen
Schütte-Lanz-Str. 9
68782 Brühl

Tel. 06202 4096207
Fax 06202 4096207

Hausmann
Mobil 0151 10525779
oder 0162 4917319
hausmann2909@yahoo.de

 Bedachungen
aller Art

 Eigener
Gerüstbau

 Fassaden-
verkleidung

Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Alarmanlagen Rauchmelder
Türkommunikation Videoüberwachung
Garagentorsteuerung E-Check/BGVA 3
Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266

http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Alarmanlagen • Rauchmelder • Türkommunikation

Hilbert Elektrotechnik

Foto: Archiv

(djd). Steht eine Sanierung des
Badezimmers an, dann geht
es oft nicht nur darum, die in
die Jahre gekommenen Geräte
gegen neuwertige Installati-
onen auszutauschen. Gerade
Menschen, die sich dem Seni-
orenalter nähern, blicken mit
Weitsicht in die Zukunft und
planen ein neues Bad auch für
den Fall, dass sie später einmal
Rollstuhl oder Gehhilfen benö-
tigen werden. Bei einer Neuge-
staltung des Raums spielt des-
halb auch die Barrierefreiheit
eine Rolle. Eine bodenbündige
Dusche ist dabei ein wichtiger
Faktor: Wer im Rollstuhl sitzt
oder nicht mehr ganz so sicher
auf den Beinen steht, profi-
tiert von ebenerdigen Elemen-
ten ohne Einstiegshinderniss.
Für die technische Realisierung
im Sanierungsbereich ist bei
einer Duschwanne die Einbau-
höhe das wichtigste Kriterium.
Für alle, die sich eine barrie-

refreie, geflieste Dusche wün-
schen, ist eine Duschrinne als
eleganterWasserablauf die rich-
tige Wahl. Obwohl man im ein-
gebauten Zustand nur die Rost-
abdeckung sieht, besteht eine
komplette Rinne aus mehreren
Teilen. Die Abdeckung liegt
zuoberst und ist in ständigem
Kontakt mit dem Duschwasser.
Hier sollte der Nutzer auf hoch-
wertiges Material achten, geeig-
net ist beispielsweise rostfreier
Edelstahl.
Beim Kauf sollte der Heim-
werker darauf achten, dass ein
Abdichtungsvlies bereits vom
Hersteller aufgeklebt wurde,
damit die Dichtigkeit der An-
schlüsse garantiert werden
kann. Die Duschrinne mit der
derzeit geringsten Einbauhöhe
am Markt kommt von I-Drain.
Das patentierte Produkt misst
nur 5,4 Zentimeter. Mehr Infor-
mationen geben Ihnen hierzu
die regionalen Firmen.

Körperpflege ohne Hindernisse
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Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten
Rückschnitt von

Bäumen, Hecken
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten
natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Wir sind umgezogen
undwürden Sie gerne von Dienstag bis Samstag
von 10 bis 13 Uhr in unseren neuen Verkaufsräumen begrüßen.

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch
Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Helmut Eisenberg
Maurer und Stahlbetonbauer
Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:
Neubau ∙ Umbau ∙ Abbrucharbeiten
Trockenbau ∙ Tiefbauarbeiten (B-StB Schein)
Kellertrockenlegungen ∙ Betonsanierung
Sandsteinsanierung ∙ Pflasterarbeiten ∙ Trockenmauern
Sandstrahlarbeiten ∙ Balkon- u. Terrassensanierung
Kaminbohrungen ∙ Kernbohrungen
Verlängerte Triebstraße 40 ∙ 68542 Heddesheim
Tel. 06203 953108 ∙ Mobil 0171 6925355 ∙ eisenberg-bau@web.de

Foto: djd/Ho.F Elektronic

(djd). Die Menge der im
Wasser gelösten Mineralien
Calcium und Magnesium ent-
scheidet über die Härte des
Wassers, die von weich über
mittel und hart bis zu sehr hart
reicht. Fachleute sprechen von
der Gesamthärte in Millimol.
Die in der Natur vorkommen-
den Wässer sind unterschied-

lich hart. Während reines
Niederschlagswasser noch
sehr weich ist, reichert es sich
beim Durchfließen der Bo-
denschichten unterschiedlich
an. So ergibt sich bei Granit
und kiesigem Buntsandstein
eine geringere Härte als beim
Durchfließen von Kalk, Dolo-
mit und Weißjura.

Was istWasserhärte?
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Bad Konzepte

- Sanitär- und Heizungsarbeiten
- Angebotserstellung mit Festpreisgarantie
- Organisation und Ausführung sämtlicher
Arbeiten rund um‘s Bad

- Staubfreie Badsanierung
- 3D-Badplanung
Ries & Berger GbR Lindenstr. 34
Fon 06202 5757-24 68723 Schwetzingen
www.rb-badkonzepte.de

NE
U

G
m
bH

Ihr kompetenter Partner rund ums Dach!
- Steil- und Flachdachsanierungsarbeiten
- Baublechnerei
- Dachflächenfenster Montage
- Dach-Reparatur und -Wartungsservice

Ihr Ansprechpartner Erich Lamberti
Lamberti Dachdeckerbetrieb
Mannheimer Str. 113 - 115, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 9708400, Fax 06202 9708401, Mobil 0171 1496043
Mail: info@lamberti-dachdeckerbetrieb.de

Fachbetrieb für Dacheindeckung und Bauabdichtung

13

Foto: djd/Geberit

(djd). Für die Ausstattung ih-
rer privaten Wellnessoase sind
Hausbesitzer bereit, einiges
zu investieren: Edle Fliesen,
elegante WC- und Wasch-
tischkeramiken, bodenebene
Duschen und Armaturen mit
innovativen Designs und Funk-
tionen bestimmen das Bild im
modernen Bad. Gestylt bis ins
Detail, bieten selbst die Betä-
tigungsplatten für die Spülung
des WCs mit dem unsichtbaren

Unterputz-Spülkasten vielfälti-
ge Varianten und Optionen. So
können Auslösungen zur WC-
Spülung beispielsweise auch für
angenehme Frische und Duft
im Bad sorgen. Die Geruchs-
absaugung von Geberit etwa
verbirgt sich vollständig hinter
einer Platte, die mit Oberflä-
chen in Aluminium gebürstet
undGlas oder Kunststoff in ver-
schiedenen Farben gut zu den
aktuellen Badtrends passt.

FrischerWind für Bad undWC
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Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Sonntags offen –
14-16 Uhr

Automatische Gartenbewässerung
Kompetente Beratung - Planung - Ausführung - Wartung

Wasser braucht IhrGarten!
 06202 68634 · www.gruen-konzepte.de

Foto: epr/bad & heizung/Heiler

(epr) Die demografische Ent-
wicklung mit der Veränderung
der Altersstruktur wirft häufig
die Frage auf, wie Senioren
länger in der eigenenWohnung
verbleiben können. Dement-
sprechend ist die Nachfrage
nach barrierefreien Badlösun-
gen in den vergangenen Jahren
stark angestiegen. Moderne
bodenebene Duschen, wie
sie von den bundesweit über

60 Mitgliedsbetrieben der
bad & heizung AG vertrie-
ben und eingebaut werden,
bieten neben einer starken
Optik Vorteile für jede Gene-
ration. Im Alter garantiert das
schwellenlose Bad maximale
Bewegungsfreiheit, Komfort
und Sicherheit. Auch den tur-
bulenten Alltag von Familien
machen barrierefreie Duschen
ein wenig sicherer.

Designstark, komfortabel und sicher
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Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung
direkt bei Ihnenvor Ort!

Foto: epr/wistein/Mashyanova

(epr) Seit jeher wird unsere
Architektur von Steinoptik ge-
prägt. Nun gibt es mit wistein
Pulver eine günstige, aber
optisch nicht minder über-
zeugende Alternative für den
Innenraum. Gemahlene Steine
sorgen dabei für ein authen-
tisches Aussehen, spezielle
Bindemittel für die Stabilität
des Materials. Zudem lässt
es sich wunderbar im „Do-it-

yourself “-Verfahren umsetzen:
Das Pulver wird einfach mit
Wasser verdünnt, umgerührt
und auf die Wand aufgetragen.
So entsteht ganz einfach und
schnell eine in Form, Farbe
und Haptik täuschend echte
und individuelle Reprodukti-
on von Natursteinen. Ob auf
Gipskarton, Beton, Stein, Flie-
sen oder Putz – überall gibt es
den perfekten Halt.

Wandgestaltung in Steinoptik
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Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Recycling GmbH

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

• Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
• Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
• Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Clubhaus SV ROHRHOF
„ZUM GOCKEL“

Ab sofort bei uns auf der Speisekarte:

Elsässer Flammkuchen
Weitere Infos unter: www.clubhaus-svrohrhof.de

Gartenstr. 45 ∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860

Clubhaus SV ROHRHOF
 „ZUM GOCKEL“

Ab sofort bei uns auf der Speisekarte:

Elsässer Flammkuchen
Weitere Infos unter: www.clubhaus-svrohrhof.de

∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860  

Sprechen Sie mit der Nachhilfeschule 2013
in BW.* Rufen Sie jetzt an: 1 22 60

*ausgezeichnet vom
VNN Berufsverband

Dr. C. Sussieck – Private Nachhilfeschule l Grenzhöfer Straße 3
68723 Schwetzingen l T. 0 62 02 / 1 22 60 l www.sussieck.de

Nachhilfeschule
des Jahres 2013

Baden-Württemberg

V
N

N
Bu

ndesverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen
e.V.

●
V

N
N

BundesverbandderNachhilfe-undNachmitta
gssc

hule
n

e.
V.
●

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
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Bernhardt
Nutzfahrzeuge
In der Gabel 14-16 · 69123 Heidelberg
Telefon (0 6221) 535-300

VW Amarok Highline,
132kW Diesel, schwarz, EZ
08.08.2012, 38.000km, Leder-
ausstattung, Anhängerkupp-
lung, 18“ Alufelgen, Chrom
Exterieur Paket, Winterpaket,
Aufsatzbügel, Sitzheizung
u.v.m. nur.................E 34.900,-

VW T5 8 Sitzer Kombi,
84kW Diesel, Salsa Red, EZ
25.02.2014, 100km, Klimaan-
lage, Zentralverriegelung mit
Funk, elektrische Fensterheber,
Heckflügeltüren, Blue Motion
u.v.m. nur..................E 29.950,-

VW T5 3 Sitzer Kasten, Weiß,
62KW Diesel, EZ 31.01.2014,
100km, Trennwand, Tempo-
mat, ESP, Beifahrerdoppelsitz-
bank, Klimaanlage u.v.m.
nur .............................E 25.900,-

www.autohausbernhardt.de

Gebrauchtwagen
Nutzfahrzeuge

Wer ein echter Fan ist,
kommt an diesem
sportlichen Highlight nicht
vorbei: der neue Caddy
Soccer.

* Unverbindliche Preisempfehlung

Soccer.

Jetzt schon ab

€ 13.990,-*

Begeistert Fans in
jeder Kurve –
Der neue Caddy
Soccer.

plus spezielle Torprämie
oder Sofortprämie

Tatjana Arnold
Gemeinderatskandidatin
Nr. 9 der SPD-Liste

Herzlichen Dank an alle Wählerinnen
und Wähler, die mir bei derWahl zum
Brühler Gemeinderat ihre Stimme
gegeben haben und mich bei meiner
Erstkandidatur unterstützt haben.

STIMMEN SIE JETZT FÜR IHRE FAVORITEN
AUF LOKALMATADOR.DEKunstkalender 2015

In den vergangenen Wochen hat-
ten Künstlerinnen und Künstler
aus unserer Region die Möglich-
keit sich mit einem Motiv für den
Kunstkalende Rhein-NeckART zu
bewerben. Damit sicherten sie sich
die Chance auf einer Monatsseite
vertreten zu sein.
Das Kalender-Projekt ist eine Ko-
operation von NussbaumMedien
St. Leon-Rot und der Künstler-
gruppe WieART Rhein-Neckar. Der
Kalender wird hochwertig im DIN
A2-Format produziert.

Auf www.lokalmatador.de finden
Sie die anlässlich dieser Aktion ein-
gereichten Motive von Künstlern
aus der Region.

Uns interessiert, welche
Motive Sie gut finden.
Deshalb können Sie ab
5.Mai 2014 für Ihre
Favoriten stimmen!

www.lokalmatador.de
WebCode: Kalender1000

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr

MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch
leider nicht immer berücksichtigt werden!

Der Verlag
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69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Herzlichen Dank

für
Ihr Vertrauen
und Ihre
großartige
Unterstützung!

Ihr Hans Faulhaber

Beachten
Sie bitte vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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Exklusiv für alle NUSSBAUMCARD-Inhaber

VERLOSUNG

für den Heidelberger Zoo

Jeden Monat

20x2 Eintrittskarten

Es werden jeden Monat 20x2 Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

von April bis Oktober 2014

Jetzt teilnehmen über
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Montagsannahmeschlüsse für Anzeigen, die in KW 24
in Ihrem Amts- oder privaten Mitteilungsblatt erscheinen
sollen, sindwegen des Feiertags (Pfingstmontag) auf
Freitag, 06.06.2014, 12.00 Uhr, vorverlegt.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

ANNAHMESCHLÜSSE FÜR ANZEIGEN

Fr Sa So Mo
09.06.06.06. 07.06. 08.06.
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DAMEN

ToMMy HilfigEr / MArc o’Polo
Blusen
89,- 79,- 59,95
DrykorN / Boss orANgE
Hosen
149,- 79,95
oPus / s.olivEr
T-Shirts/Tops
29,95 25,95 19,95
MoNAri / gErry wEBEr /
liEBliNgssTück
T-Shirts 1/2 Arm
39,95 19,95
ouTDoor-JAckEN
alle Modelle
reduziert bis zu 50%
BrAx / MAc
Sommer-Hosen
89,95 79,95 59,95
HErrEN

MArc o’Polo
Pullover
89,95 49,95
ToMMy HilfigEr
Hemden 1/2 Arm
75,- 49,95

NEw ZEAlAND
Poloshirts 1/2 Arm
69,95 64,95 39,95
sTrEllsoN / DrykorN
Anzüge
329,- 299,- 199,-
BrAx / PiErrE cArDiN /
AlBErTo / ToMMy HilfigEr
Hosen
99,95 89,95 59,95
olyMP
City-Hemden
49,95 29,95
g-sTAr / ToMMy HilfigEr /
oNE grEEN ElEPHANT
Jeans 59,95
kiNDEr

s.olivEr / gArciA
Kl.-Kinder-T-Shirts
Gr. 98-128 9,95
gArciA / s.olivEr
Kinder-T-Shirts
Gr. 140-176 9,95
viNgiNo / PEPE JEANs /
ProTEsT
Frühjahr-Sommer-Kollektion
Gr. 140-176
reduziert bis zu 50%

DEssous /
MiEDErwArEN

PAssioNATA / EsPriT /
cAlviN klEiN
BH 19,95
cHANTEllE / MEy /
TriuMPH
BH 29,95
NAcHTwÄscHE

EsPriT
Damen-Shortys 29,95
MArc o’Polo
Damen-Shortys 39,95
scHiEssEr
Herren-Shortys 29,95
TrEND-fAsHioN
woMAN

ToM TAilor DENiM
T-Shirts/Tops 9,95
g-sTAr / PlEAsE
Jeans 59,95
MAisoN scoTcH
Blusen
89,95 79,95 39,95
oNE grEEN ElEPHANT
Jeans 39,95

AccEssoirEs / scHuHE

liEBEskiND BErliN
Taschen
199,- 99,95
NAPAPiJri / criME
Schuhe
135,- 99,- 49,95
liEBEskiND BErliN /
cAMPoMAggi / coDEllo /
MArc o’Polo / s.olivEr /
vANZETTi
Taschen, Schals, Gürtel,
Schmuck
cANDicE cooPEr / criME /
NAPAPiJri / s.olivEr
Schuhe
reduziert bis zu 50%
sTruMPfABTEiluNg

fAlkE / MArc o’Polo /
ToMMy HilfigEr / PuMA
Herren- und
Damen-Strümpfe 5,95
HErrEN uNTErwÄscHE

ToM TAilor
Retroshort, Panty 9,95
MEy / scHiEssEr
Herren-Slip 12,95
BruNo BANANi
Retroshort, Panty 14,95
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Telefon 71818 · KEIN RUHETAG

Die letzten Spargel genießen!
Pfingstsonntag und -montag kochen wir für Sie

Es laden ein: Claudia, Bernhard und das furchtbar nette TeamFreude am Fahren

BMW 1er
BMWX1

www.bmw-krauth.de

20 xBMW1erund 20 xBMWX1
VERSCHIEDENEMOTOREN, FARBEN
UND AUSSTATTUNGEN.

Nettodarlehensbetrag: 24.140,39 EUR, Sollzinssatz p.a.**: 1,97 %,
effektiver Jahreszins: 1,99 %. Dahrlehensgesamtbetrag: 25.309,80 EUR.

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de iPhone Apps erhältlich

Finanzierungsbeispiel: BMW 114i 5-Türer
Schwarz uni, Klimaanlage, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer,
Armauflage vorn, Fußmatten in Velour, PDC hinten, uvm.

unverbindliche Preisempfehlung: 23.730,00 EUR
unser Aktionspreis: 19.490,00 EUR
Anzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
monatliche Rate: 199,00 EUR*
Zielrate: 13.526,10 EUR

Kraftstoffverbr.: kombiniert: 5,7-5,5 l/100 km, innerorts: 7,4-7,1 l/100 km,
außerorts: 4,7-4,5 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 132-127 g/km;
Energieeffizienzklasse C/ B.

Unsere weiteren Marken: BMWM, BMW i, MINI

0,00 EUR Anzahlung
199,00 EUR *
bis 30.06.2014

Finanzierungsbeispiel: BMWX1 sDrive18i
Schwarz uni, Klimaanlage, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, Sport-
Lederlenkrad mit Multifunktion, PDC hinten, Servotronic, uvm.

unverbindliche Preisempfehlung: 29.490,00 EUR
unser Aktionspreis: 24.190,00 EUR
Anzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
monatliche Rate: 285,00 EUR*
Zielrate: 15.334,79 EUR

Kraftstoffverbr.: kombiniert: 7,7 l/100 km, innerorts: 10,4/100 km,
außerorts: 6,2 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 180 g/km;
Energieeffizienzklasse E.

Nettodarlehensbetrag: 19.512,77 EUR, Sollzinssatz p.a.**: 1,97 %,
effektiver Jahreszins: 1,99 %. Dahrlehensgesamtbetrag: 20.491,10 EUR.

Ein Angebot der BMWBank GmbH. Stand 05/2014. Druckfehler und Irrtümer
vorbehalten. *Alle Preise inkl.MwSt. **Gebunden fürdie gesamteVertragslaufzeit.
Abbildung ähnlich.

Der einfache Weg zur neuen
Heizungsanlage.

Mit unserem Erdgas-Wärme-Service
entlasten wir Sie als Hausbesitzer
oder Verwalter von Gebäuden von der
kompletten Planung, Finanzierung,
Installation und Wartung Ihrer neuen
Heizungs- und Warmwasseranlage.
Wir übernehmen die gesamten Kosten
für Ihre Anlage, die über die Laufzeit
unserer Versorgung refinanziert wird.

Mehr dazu von Alexander Fuchs unter
Telefon: 06221 5134275 oder per
E-Mail: alexander.fuchs@swhd.de
oder im Internet unter
www.swhd.de>umwelt

für dich
> heidelberg
ERDGAS�WÄRME-SERVICE

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53
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Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff,
Aluminium und Holz

• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
und Markisen

• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig
Dipl. Informatiker Otto W. Krall www.pcservicekrall.de

Brühl 06202/9786211 0170/8393245 Mail: ottokrall@gmx.de

Umstellung von
Win XP auf Win 7

Niederlassung Rauenberg | Hohenaspen 15 • Telefon 0 6222/6 18-0Raiffeisen Baucenter
Raiffeisen Baucenter AG • Lauterbergstr. 1-5 • 76137 Karlsruhe

www.raiffeisen-baucenter.de

Eine der schönsten Ausstellungen rund um die Themen
Fliesen · Türen · Natursteine · Parkett

Perfekte Lösungen rund
um das Thema Bauen
und Renovieren prä-
sentieren Ihnen Ihre
Raiffeisen Baucenter!

Am Sonntag von 13-17 Uhr in Rauenberg.
(ohne Beratung und Verkauf)

Besuchen Sie unseren

Schausonntag!


